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Wer Lust hat, kreativ zu werden und gemeinsam mit anderen ein 
Kunstwerk zu gestalten, ist herzlich eingeladen, sich noch anzumel-
den. Von 9.00 bis 16.00 Uhr haben die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, gemeinsam eine Mauer in Schaafheim kreativ zu gestalten. 
Die Anmeldegebühr beträgt 10 €. Anmeldungen sind noch bis zum 
4. April 2025 im Rathaus an der Zentrale möglich. Es wäre schön, 
wenn sich noch einige Interessierte finden, um dieses kreative Pro-
jekt gemeinsam umzusetzen.
Jugendplätze: Neue Netze und Sitzgelegenheiten für Schaaf-
heim und Radheim
Unser Ziel ist es, die Freizeitangebote für unsere Jugendlichen in 
unserer Gemeinde attraktiv zuhalten. Deshalb hat der Gemein-
devorstand beschlossen, notwendige Verbesserungen an den 
Jugendplätzen vorzunehmen. Auf dem Soccerfeld in Schaafheim 
haben wir festgestellt, dass die Netze in den letzten Jahren beschä-
digt wurden. Um den Spielwert zu erhalten, werden die Netze nun 
durch die Firma SoccerGround GmbH aus Hennef ersetzt. Die Kos-
ten belaufen sich auf rund 1.400 € inklusive Mehrwertsteuer.
Auch in Radheim tut sich etwas: Zwischen Skaterplatz und Volley-
ballfeld wird eine Jugendbank aufgestellt. Diese bietet einen Balken 
als Sitzgelegenheit und hat auf beiden Seiten zusätzliche Balken, 
auf denen die Füße abgelegt werden können. Die Bank wird so 
platziert, dass sie von beiden Bereichen, also Skaterfeld und Volley-
ballfeld, gleichermaßen genutzt werden kann. Die Kosten für diese 
Sitzgelegenheit betragen rund 1.700 € inklusive Mehrwertsteuer.
Darüber hinaus werden am Unterstand in Radheim drei neue Fahr-
radbügel installiert, um eine bessere Möglichkeit zum Abstellen 
der Fahrräder zu bieten. Diese befinden sich bereits im Bestand des 
Bauhofs. Die Mitarbeiter des Bauhofs werden die erforderlichen Ar-
beiten für diese Projekte ausführen.
Angehörigengesprächskreis-/Selbsthilfegruppen für Angehö-
rige von an Demenz Erkrankten weiterhin aktiv
Die Angehörigengesprächskreis-/Selbsthilfegruppen der Alzhei-
mer Gesellschaft Darmstadt-Dieburg e. V. bieten weiterhin Unter-
stützung für Angehörige von an Demenz Erkrankten an. Der Aus-
tausch in den Gruppen vermittelt Wissen und schafft einen Raum 
für Fragen, die sich im Alltag mit den Betroffenen ergeben. Zudem 
können persönliche Erlebnisse und Sorgen in einer verständnisvol-
len Gemeinschaft geteilt werden. Die Treffen finden regelmäßig an 
zwei Standorten statt:
• �Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr im 

Mehrgenerationenhaus in Groß-Zimmern, Otzbergring 1+3.
• �Jeden vierten Mittwoch im Monat von 17:00 bis 19:00 Uhr im 

Bürgerzentrum in Babenhausen, Amtsgasse 98.
Die nächsten Termine sind am 9. April 2025 in Groß-Zimmern und 
am 23. April 2025 in Babenhausen. Schaafheimer Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, an den Treffen in Babenhausen 
oder Groß-Zimmern teilzunehmen.
Viertägige Seniorenreise nach Bad Aibling
Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass wir in diesem Jahr 
wieder eine mehrtägige Seniorenreise anbieten können! Vom 17. 
bis 20. September 2025 geht es für unsere Senioren nach Bad 
Aibling, im wunderschönen Chiemsee-Alpenland, südlich von 
München. Die Reise bietet zahlreiche Highlights:
• �3 Übernachtungen im komfortablen ****Hotel St. Georg mit Früh-

stücksbuffet
• Nutzung des Hallenbads im Hotel
• Eine Schifffahrt auf dem Chiemsee zur Herren-und Fraueninsel
• 3 Abendessen in Form eines Dinnerbuffets
• Alle Rund- und Besichtigungsfahrten sowie weitere, je nach Wet-
terlage vor Ort geplante Ausflüge
Der Preis für die Teilnahme beträgt 490,00 € pro Person im Doppel-
zimmer. Sollten Sie ein Einzelzimmer wünschen, so erhöht sich der 
Preis um 110,00 €.
Die Anmeldung für diese Reise ist ab sofort 
an der Information im Rathaus bei Heidi 
Albert möglich. Mit der Anmeldung ist der 
Reisepreis zu begleichen.
Ich freue mich darauf, viele von Ihnen auf 
dieser besonderen Reise zu begleiten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich hoffe, Sie sind gut durch die Zeitumstel-
lung gekommen und haben die darauffol-
genden Tage ohne allzu große Umstellungen 
gemeistert. Hatten Sie auch einen kleinen 
Spaß am 1. April, der Ihnen ein Lächeln ent-
lockt hat? Nun zu einigen aktuellen Themen, 
die momentan im Fokus stehen:
Sanierungsarbeiten der Duschräume in 
der Sporthalle
Aktuell wird der mittlere Duschraum in un-

serer Sporthalle komplett saniert. Letzte Woche wurde der Estrich 
eingebracht, seit dieser Woche laufen die Fliesenarbeiten.
Der erste Duschraum wurde bereits 2024 erfolgreich renoviert 
und steht den Sportlern ebenso zur Verfügung wie der alte, dritte 
Duschraum. Sobald der mittlere Duschraum wieder zur Verfügung 
steht, wird mit der Sanierung des dritten Duschraums begonnen. 
Somit stehen immer mindestens zwei Duschräume zur Verfügung.
Der Sportbetrieb bleibt daher nahezu ungestört und es kann wei-
terhin uneingeschränkt trainiert und gespielt werden.
Die Arbeiten im Kabinenflur sind abgeschlossen. Hier wurden alle 
Hauptwasserleitungen ausgetauscht und die abgehängte Decke 
komplett erneuert.
Jugendtag in den Osterferien
Der Jugendtag am 15. April 2025 bietet eine spannende Graffitiak-
tion für 13- bis 17-Jährige.

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger

Reifenservice-Vertragspartner
Unkompliziert und kompetent betreuen wir Sie und
Ihr Firmenfahrzeug rund um Räder und Reifen. 

Reifenwechseltage 2025
Freitag/Samstag, 04./05. April
Freitag/Samstag, 11./12. April

Mit Bitte um Terminvereinbarung

Auto Service Bachgau GmbH
An der Ziegelei 12 · 64850 Schaafheim · 0 60 73 – 742 669
Kfz-Meisterbetrieb, Karosserie- und Autolackier-Fachbetrieb.

Ihr Partner mit dem Rundum-Service
für alle Marken.
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Rubrik “Für unsere Ruheständler”
Erfolgreiche Veranstaltung für 
Senioren mit den Digi-Lotsen
Schaafheim. (eB) Erneut war die Veranstaltung der Digi-Lotsen am 
17. März 2025 ausgebucht und die Teilnehmenden konnten sich 
über eine rundum gelungene Schulung freuen. Mit viel Geduld und 
Fachwissen betreuten die Lotsen die Senioren individuell, halfen 
bei technischen Fragen und erklärten digitale Anwendungen ver-
ständlich. Viele Ruheständler bedankten sich herzlich und berich-
teten, dass sie sowohl Neues gelernt als auch bereits vorhandene 
Kenntnisse vertieft haben.
Ein besonderes Zeichen der Wertschätzung setzte Bürgermeister 
Daniel Rauschenberger, der es sich nicht nehmen ließ, kurz vor-
beizuschauen, um die Teilnehmenden persönlich zu begrüßen. „Ich 
freue mich sehr, dass dieses Angebot so gut angenommen wird 
und unseren Senioren den Umgang mit digitalen Medien erleich-
tert. Ein großes Dankeschön an die Digi-Lotsen, die hier ehrenamt-
lich eine tolle Arbeit leisten!“, betonte er.
Diesmal standen praxisnahe Themen auf dem Programm: 
„Ganz einfach telefonieren“, „Anlegen und Verwalten von Kontak-
ten“, „Blockieren unerwünschter Nummern“, „Schreiben und Be-
antworten von WhatsApp-Nachrichten“ sowie der Umgang mit 
„Spam“. Besonders beim Thema Spam war das Interesse groß – 

viele Teilnehmende hatten selbst bereits Erfahrungen gemacht und 
konnten von unerwünschten Anrufen oder dubiosen Nachrichten 
berichten. Die Digi-Lotsen engagieren sich ehrenamtlich und in-
vestieren viel Zeit in die Vorbereitung der Veranstaltungen.
Auch für die nächste Schulung, die nach den Sommerferien statt-
finden wird, werden die Lotsen wieder zusammenkommen, um 
Inhalte zu erarbeiten und die Präsentationen sowie Handouts aus-
zuarbeiten.
Damit auch künftig möglichst viele Senioren teilnehmen können, 
freuen wir uns über weitere engagierte Digi-Lotsen! Je mehr Hel-
fer sich melden, desto mehr Teilnehmende können betreut wer-
den – und vielleicht lassen sich dann auch die Wartelisten reduzie-
ren. Wer Interesse hat, sich als Lotse zu engagieren oder einfach 
mehr über die Initiative erfahren möchte, kann sich bei Ruth Wolf 
im Schaafheimer Rathaus melden: Tel. 741030 oder per E-Mail an 
ruthwolf@schaafheim.de.
Wer Themenwünsche für die nächste Veranstaltung hat, kann diese 
ebenfalls gerne an Ruth Wolf weitergeben. So können die Schu-
lungen gezielt an die Bedürfnisse der Teilnehmenden angepasst 
werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Lotsen, die mit ihrem Engage-
ment diese wertvolle Hilfe für die Senioren ermöglichen!

Neues aus dem Rathaus
5. Pflanzaktion im Jubiläumswald 
am Roten Graben in Schaafheim
Schaafheim (eB) Am Samstag, dem 15. März 2025, war es wie-
der so weit: Trotz frischer Temperaturen fanden sich 48 engagierte 
Baumpaten im Jubiläumswald am Roten Graben – in unmittelbarer 
Nähe des Wartturms - ein, um ihre Setzlinge in die Erde zu bringen.
Bürgermeister Daniel Rauschenberger eröffnete die Veranstaltung 
gemeinsam mit Forstamtsleiter Sebastian Vocilka. Nach einer mu-
sikalischen Einstimmung durch die Jagdhornbläser erhielten die 
Teilnehmer wertvolle Tipps zur Pflanzung und Pflege ihrer Bäume 
– kompetent vermittelt von Förster Bernd Werne und Heike Geh-
rig aus der Gemeindeverwaltung. Anschließend konnte sich jeder 
Pate einen passenden Platz für seinen Baum aussuchen und direkt 
loslegen.
Die Roteiche, Baum des Jahres 2025, wurde bei der Pflanzaktion 
im Jubiläumswald gesetzt. Bürgermeister Daniel Rauschenberger 
pflanzte einen Baum für die Gemeinde, während Forstamtsleiter 
Sebastian Vocilka den von Landrat Klaus Peter Schellhaas gestif-
teten Baum in die Erde brachte – unterstützt von Förster Bernd 
Werner und Forstanwärter Joshua Jakob.
Haben Sie schon einmal den Roten Graben am Jubiläumswald er-
kundet? Dieser idyllische Ort ist nicht nur ein schönes Wanderziel, 
sondern auch ein spannender Einblick in die Geschichte der Regi-
on. Der lehmhaltige, rötliche Boden entstand durch jahrhunderte-
lange landwirtschaftliche Nutzung, schwere Fuhrwerke und natür-

liche Erosion. Am Ende des Grabens warten zudem interessante 
Infotafeln über das Leben der Bienen auf neugierige Besucher. Und 
als besonderes Highlight eröffnet sich ein wunderbarer Blick über 
den bayerischen Bachgau.
Wer im nächsten Jahr ebenfalls einen Baum pflanzen und damit 
einen nachhaltigen Beitrag zur Natur leisten möchte, kann sich 
schon jetzt anmelden. Ansprechpartnerin im Schaafheimer Rat-
haus ist Heike Gehrig unter Tel. 06073-741017 
oder per Mail: heikegehrig@schaafheim.de.
Die nächste Pflanzaktion kommt bestimmt – seien Sie dabei!
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BesuchenSie uns auf demBabenhäuserOstermarktam12.u.13.April2025

3sp_Insekten mit Einsatz Ostermarkt_Layout 1  12.03.25  13:22  Seite 1

Mit Schwung und Begeisterung: 
Der erste Line-Dance-Nachmittag in Schaafheim war ein voller 
Erfolg!

Schaafheim. (eB) Schaafheims Generation 60+ hat getanzt – und 
wie! Der erste Line-Dance-Nachmittag lockte zahlreiche Tanzfreu-
dige in die Kulturhalle, wo unter der Anleitung von Friedrun Traut-
mann und Carmen Kampf mit viel Elan und Begeisterung getanzt 
wurde. Die Schrittkombinationen reichten von einfachen Grund-
mustern bis hin zu anspruchsvolleren Abläufen – doch am Ende 
schaffte es jede und jeder, mit Freude mitzutanzen. Zu schwung-
voller Musik wurde das Tanzbein geschwungen und spätestens 
nach der ersten Runde waren sich alle einig: Das ist nicht nur ein 
großartiger Spaß, sondern auch ein wunderbares Training für Kör-
per und Geist!
Nach der ersten Tanzrunde kam eine wohlverdiente Pause mit Kaf-
fee und Kuchen, die dank Silvia Fischmann bestens organisiert war. 
Bei angeregten Gesprächen wurde die Energie wieder aufgeladen, 
bevor es mit neuen Schrittkombinationen weiterging. Die Begeis-
terung war so groß, dass fast alle bereits nach dem nächsten Ter-
min fragten. Diesem Wunsch kommen Carmen Kampf und Friedrun  
Trautmann gerne nach und stehen bereits in den Startlöchern, 
wenn es am Dienstag, dem 22. April um 14.30 Uhr in der Schaaf-
heimer Kulturhalle weitergehen soll. Schaafheims Ruheständler, die 
hier dabei sein möchten, melden sich bitte an der Information im 
Schaafheimer Rathaus bei Heidi Albert unter der Telefonnummer 
74100 oder bei Ruth Wolf, Tel.: 741030,  E-Mail: ruthwolf@schaaf-
heim.de an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Der Line-Dance-Nachmittag ist eines der zahlreichen Angebote, 
die die Gemeinde Schaafheim für ihre Ruheständler organisiert, 
um Gemeinschaft, Bewegung und Freude zu fördern. Bürgermeis-
ter Daniel Rauschenberger freut 
sich über die große Resonanz und 
betont: „Es ist schön zu sehen, wie 
begeistert unsere Bürgerinnen und 
Bürger dieses Angebot annehmen. 
Solche Veranstaltungen tragen 
dazu bei, das gesellschaftliche Mit-
einander zu stärken und zeigen, 
dass Bewegung und Geselligkeit 
keine Altersgrenze kennen.“
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Teilnehmer, die mit so viel Freude 
und Engagement dabei waren, 
sowie an Friedrun Trautmann und 
Carmen Kampf, die ihn zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben.

Schaafheim hat den Line-Dance für sich entdeckt!
Die Bilder gewähren einen Einblick in diesen schwungvollen Nach-
mittag.� (Fotos: Carmen Kampf)
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Die Mikwe – 
ein Wasserloch mit Geschichte
Es ist ja allgemein bekannt, dass es in Schaafheim eine jüdische 
Gemeinde gab. Ihre Synagoge wurde im Jahr 1840 im Hof eines 
Anwesens in der Spitzengasse erbaut. 
In der Ausgabe 23 dieses Heftes vom November 2018 waren wir 
näher darauf eingegangen.

Nun, Ende des Jahres 2024, kontaktierte ein Historiker der Univer-
sität Marburg, der für das Hessische Institut für Landesgeschichte 
am Projekt „Synagogen-Gedenkbuch Hessen“ arbeitet, den Hei-
mat- und Geschichtsverein. Aus den vielen Publikationen über die 
jüdische Gemeinde in Schaafheim, die unser verstorbenes Mitglied 
und Gemeindearchivar Wolfgang Roth verfasste und im Internet 
zugänglich sind (www.alemannia-judaica.de/schaafheim_synago-
ge.htm), hat sich bei ihm die Frage nach Mikwen in Schaafheim 
herausgebildet. Zu diesem Thema hatte Wolfgang Roth im Dezem-
ber 2012 einen Artikel in der Schaafheimer Zeitung veröffentlicht, 
zusammen mit einem Foto. Aus diesem Artikel wird hierin auszugs-
weise zitiert.
Eine Mikwe ist ein rituelles Tauchbad der Juden und überall dort 
zu finden, wo jüdische Gemeinden waren. Das Wort „Mikwe“ (Mz. 
Mikwaot) heißt „Ansammlung von Wasser“. 
Nach dem Artikel von Wolfgang Roth gab es in Schaafheim min-
destens zwei Mikwen: 
Eine war im Keller des Hauses in der heutigen Wilhelm-Leusch-
ner-Straße 13/Ecke Katzengasse. Besitzer war Feist Sohlinger, der 
jüdischer Metzger ab 1800 und später Vorsteher der jüdischen Ge-
meinde Schaafheims war. Dieses Haus ist später zu einer Scheune 
umgebaut worden und ist, nachdem es einsturzgefährdet war, ab-
gerissen worden. Dabei wurde die Mikwe offenbar zugeschüttet.
Als Standort für die andere Mikwe wurde in dem bewussten Arti-
kel nur „Gewölbekeller der Wilhelm-Leuschner-Straße“ angegeben, 
ohne Hausnummer. Da die Namen der Besitzer der damaligen Zeit 
bekannt waren, konnte die genaue Adresse dank der Forschun-
gen von Elsbeth Kreh ausfindig gemacht werden: Haus Nummer 
23. Interessant ist, dass der Besitzer um 1800, als diese Mikwe 
angelegt wurde, kein Jude war, sondern den guten Schaafheimer 
Namen Peter Krautwurst trug. Später ging das Eigentum durch Ver-
erbung über mehrere Generationen an die Familie Däschner über. 
Heinrich Däschner war lange Zeit im Vorstand des HGV. So konnte 
eine Besichtigung dieses Kellers organisiert werden. Zufällig war 
die Tochter der Däschners, Simone, die in den USA lebt, zu Besuch 
„zu Hause“ und zeigte sich sehr interessiert an dieser für sie bisher 
unbekannten Lokalität. 
Aus dem engen Hof des früher kleinbäuerlichen Anwesens führt 
hinter einer unscheinbaren Holztür eine Treppe tief hinunter in den 
Gewölbekeller einer kleinen Scheune. Zehn Stufen à 20 Zentimeter 
sind es bis zum Kellerboden, der also zwei Meter unter dem Hof-
niveau liegt.

Dort unten befindet sich in der Ecke (im Bild links der Treppe) im 
Boden ein rechteckiges Becken, das mit Wasser gefüllt ist. Es hat 
die Maße 70 x 90 Zentimeter. Die Tiefe beträgt etwa 100 Zentime-
ter, der Wasserspiegel war etwa 20 Zentimeter unter dem Rand. Bei 
einer reinen Wassertiefe von 80 Zentimetern wären also etwa 500 
Liter Wasser in dem Becken. Dass die Wassertiefe abhängig vom 
Grundwasserstand unterschiedlich sein kann, zeigen Nässespuren 

an den Wänden oberhalb des 
Wasserspiegels.

Interessant ist, dass über dem 
Becken die Mauer in etwa Perso-
nenhöhe ausgespart ist, vermut-
lich um ausreichende Stehhöhe 
im Becken zu erreichen.

Lebendiges Wasser
Wo kommt dieses Wasser her? 
Nach jüdischer Tradition muss 
es „lebendiges Wasser“ sein. 
Das heißt, entweder von einem 
durchfließenden Bach, Grund-
wasser oder aufgefangenes Re-
genwasser. Keinesfalls durfte es 
geschöpftes oder irgendwie he-
rangeschafftes Wasser sein. Hier 
kann man davon ausgehen, dass 
es Grundwasser ist. Und das seit 
über 200 Jahren, denn die Mikwe 

wurde um 1800 angelegt. Entlang der Längswand des Kellers wur-
de eine ca. 30 Zentimeter breite Rinne angelegt, die mit Schot-
ter gefüllt ist. Diese kann das durch das Eintauchen von Leibern 
verdrängte oder durch steigenden Grundwasserstand abfließende 
Wasser aufnehmen, damit der Kellerboden nicht überschwemmt 
wird.

Die rituelle Reinigung
Nach jüdischer Tradition müssen sich die Menschen vor oder nach 
bestimmten Lebenssituationen reinigen. Anlässe für eine rituelle 
Reinigung sind der Kontakt mit Toten, nach der Heilung von Krank-
heiten und bei Frauen nach der Menstruation. Männer nehmen 
dieses Bad vor dem Sabbat oder Jom Kippur, dem Versöhnungs-
tag. Frauen sollen es vor der Hochzeit und/oder nach einer Geburt 
machen. Alle müssen sich zuvor gründlich säubern und dann in das 
„lebendige Wasser“ einer Mikwe komplett eintauchen. Dadurch 
soll der Zustand der „spirituellen Reinheit“ erlangt werden. Obwohl 
der Besuch der Mikwe im konservativen und liberalen Judentum 
für Frauen vorgeschrieben ist, wird das Gebot heute praktisch nur 
von strikt orthodoxen Frauen befolgt. 

Verbot und Widerstand
Diese jüdischen Kleinbäder wie die in Schaafheim wurden durch 
die Bestimmungen des Regierungsschreibens der Großherzogli-
chen Regierung in Darmstadt vom 24. Juli 1825 untersagt. Es wur-
de den jüdischen Gemeinden aufgetragen, dass sie neue, entspre-
chende Bäder anlegten.
Im Gemeindearchiv Schaafheim gibt es Unterlagen über den 
Schriftverkehr zwischen Landratsamt Dieburg und Gemeinde 
Schaafheim wegen der Benutzung dieser Keller-Mikwen, die alle 
gegen die Regierungsverfügung vom 24. Juli 1825 verstießen.
Das erste Schreiben des Landrats ging am 4. Juli 1826 an Bür-
germeister Arnold. Es forderte die Schließung der Mikwen in den 
Kellern, um die Gesundheit der Jüdinnen zu bessern. Es wurde ein 
neues Bad gefordert. Es sollte die Möglichkeit für warmes Wasser 
haben.
Bürgermeister Arnold antwortete am 28. Juli 1826, dass die jüdi-
sche Gemeinde finanziell nicht in der Lage wäre, ein neues Bad zu 
bauen. Er richtete im Namen der jüdischen Gemeinde die Bitte an 
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den Landrat, dass man weiterhin die vorhandenen Mikwen nutzen 
dürfe. 
Der Landrat antwortete sehr ungehalten. „Die Juden hatten das 
ganze Jahr Zeit gehabt, um ein neues Bad anzulegen.“ Er forder-
te binnen acht Tagen die Zusage der Schaafheimer jüdischen Ge-
meinde.
Es folgte von Bürgermeister Arnold am 18. August 1826 ein Bericht 
an das Kreisamt Dieburg. Die Judenbäder bei Peter Krautwurst und 
dem Schutzjuden Feist Sohlinger wären noch weiter in Gebrauch. 
Peter Krautwurst erklärte, dass er das Wasser im Keller weiter für 
sich selbst brauche. Er wolle das Wasserloch nicht zuschütten. Feist 
Sohlinger erklärte, dass Michael Roth in seinem Keller ein neues 
Bad zugelassen hätte.
Der Landrat antwortete Bürgermeister Arnold am 24. August 
1826. Er forderte bei einer Strafe von fünf Gulden den Peter Kraut-
wurst, den Besitzer dieser hier beschriebenen Mikwe, auf, dass er 
das „Judenbad“ in seinem Keller zuzuschütten hätte. Das Gleiche 
gälte für Feist Sohlinger, der das Judenbad im Keller auf eigene 
Kosten zuzuwerfen hätte.
Die jüdische Gemeinde Schaafheim beschloss laut Schreiben vom 
15. Januar 1836 neben dem Bau einer Synagoge auch den Neu-
bau einer Mikwe. Beim Bau der Synagoge im Jahr 1840 wurde je-
doch keine neue Mikwe angelegt.

Abschließende Frage
Wieso baute der „Nichtjude“ Peter Krautwurst eine Mikwe in sei-
nem Scheunenkeller? Wichtig war vor allem, dass ein stetiger 
Grundwasserspiegel vorhanden war. Das war sicherlich nicht an 
beliebigen Stellen im Ort der Fall, aber hier doch, wie man heute 
noch sehen kann. 

Glücksfall in der Geschichte
Simone Däschner-Guse meinte nach dem Besuch in dem Keller: 
„Wer hätte gedacht, dass mein Urahn sich den Vorgaben der 
Regierung aus Darmstadt widersetzte und die Mikwe somit er-
halten bleiben konnte.“

 
(Mikwe)

Heimat- und Geschichtsverein Schaafheim
� Eicke Meyer 

HAUSÄRZTLICH INNERE MEDIZIN

Asklepios MVZ Seligenstadt, Haus D / Verwaltung, 2. Stock,
Dudenhöfer Straße 9, 63500 Seligenstadt

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n	 Hausärztliche Grundversorgung
n	 Impfungen
n	 	Vorsorgeuntersuchungen und Gesundheits- 

Check- Up
n	 Internistische Diagnostik:
 – Ruhe-EKG, Belastungs-EKG
 – Langzeit-EKG und Langzeit-
  Blutdruckmessung
 – Ultraschalluntersuchungen:
  Bauchorgane, Schilddrüse
 – Lungenfunktionsdiagnostik
 – Labordiagnostik

Terminvereinbarungen unter:  
Tel: 061 82-83 83 15 oder
mvz.seligenstadt@ 
asklepios.com
oder über den Online 
Samedi Terminkalender

Katharina Volp
Fachärztin für
Innere Medizin,
hausärztlich tätig

Gottesdienste im April
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 06.04.	 10.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier 

mit Kommunion
Sa. 12.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Fr. 18.04.	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie
Mo. 21.04.	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 27.04.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 06.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Do. 17.04.	 19.00 Uhr	 Abendmahlmesse
Fr. 18.04.	 11.00 Uhr	 Kinderkreuzweg
So. 20.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 27.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 05.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 13.04.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa. 19.04.	 20.30 Uhr	 Osternachtsfeier
Sa. 26.04.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
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Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat April

Frau Susana Hutter, Babenhäuser Str. 32, am 04.03. 
zum 80. Geburtstag
Frau Monika Steigerwald, Großostheimer Str. 9, am 05.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Denho Ürüm, Im Kappespfad 7, am 07.04. 
zum 85. Geburtstag
Frau Lisa Dieter, Burggartenstr. 12, am 10.04.
 zum 85. Geburtstag
Herrn Karl Heinz Sehnert, Schießgärtenweg 9, Schlierbach, 
am 11.04. zum 70. Geburtstag
Frau Christel Schönig, Am Falltor 2, Schlierbach, am 12.04. 
zum 70. Geburtstag
Frau Lieselotte Stanik, Heidelberger Str. 6, am 12.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Thomas Steiner, Schloßgraben 18, am 13.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Netzel, Lönsstr. 13, am 13.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Ulrich Höfer, Miltenberger Str. 8, am 14.04. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Dietmar Roßbach, Wiesenstr. 18, Mosbach, 
am 14.04. zum 80. Geburtstag
Frau Elke Neumann, Schlossergäßchen 1, am 14.04. 
zum 75. Geburtstag

Herrn Jürgen Kalbfleisch, Wenigumstädter Str. 10, Mosbach, am 
16.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Hans Weber, Babenhäuser Str. 28, am 16.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Otto Weber, Am Unteren Pfad 1, Schlierbach, am 16.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Norbert Schnellbacher, Rosenstr. 41, Mosbach, am 18.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Häuser, Blumenstr. 11, am 20.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Jürgen Schlößer, Friedrich-Ebert-Str. 16, am 20.04. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Marian Cieciwa, Berliner Str. 26, Mosbach, am 21.04. 
zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Dieter, Lindenstr. 3, am 23.04. 
zum 75. Geburtstag
Frau Annemarie Hofmeister, Breuberger Str. 2, Schlierbach, am 
27.04. zum 80. Geburtstag
Frau Heidi Sauerwein, Brandenburger Str. 1, am 27.04. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Reinhold Kraus, Hauptstr. 57, Radheim, am 28.04. 
zum 70. Geburtstag
Frau Elke Langhammer, Rosenstr. 43, Mosbach, am 30.04. 
zum 70. Geburtstag

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58

Nagel_Standard-Anzeige_Layout 1  09.01.19  16:43  Seite 1

Entscheidung für eine 
zukunftsfähige Lösung getroffen
Schaafheim, 26.02.2025 – Die CDU Schaafheim begrüßt die Ent-
scheidung, das von Bürgermeister und der Firma Gerhard Höfling 
erzielte Verhandlungsergebnis zum Sandabbau anzunehmen. Die-
ses hervorragende Ergebnis ist maßgeblich der Verhandlung des 
Bürgermeisters zu verdanken. Diese Einigung stellt aus unserer 
Sicht die beste Möglichkeit dar, das Gebiet westlich des Eichen-
wegs langfristig vor Sandabbau zu schützen – ein zentrales Ziel, für 
das wir uns stets eingesetzt haben.
Vor diesem Hintergrund sehen wir keinen Anlass, die Entschei-
dung weiter hinauszuzögern. Die Rechte der Initiatoren des Bür-
gerbegehrens bleiben unberührt; ihnen stehen weiterhin sämtliche 
rechtlichen Möglichkeiten zur Verfügung. Die von uns eingehol-
te juristische Expertise hat jedoch deutlich gemacht, dass eine 
Fortführung der Klage kaum Aussicht auf Erfolg hätte. In diesem 
Zusammenhang stellt sich die Frage, welche Konsequenzen eine 
erneute juristische Niederlage für die Gegner des Vorschlags hät-
te und welche Perspektiven sie den Bürgerinnen und Bürgern in 
diesem Fall aufzeigen könnten.
Das Verhandlungsergebnis zeigt, dass die Firma Höfling bereit war, 
auf die Gemeinde zuzugehen. Der Grundstückstausch zugunsten 
Schaafheims ist ein klares Zeichen für Kompromissbereitschaft. Es 
handelt sich um eine Gelegenheit, die der Gemeinde ermöglicht, 
wichtige Flächen hinter dem Rittersloch zu sichern. Ohne diese Ei-
nigung bestünde vielmehr die Gefahr eines Sandabbaus in unmit-

telbarer Nähe zum Wohngebiet. Daher ist es für uns nicht nachvoll-
ziehbar, warum dieses Ergebnis abgelehnt werden sollte, da eine 
Ablehnung ausschließlich nachteilige Folgen für die betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger hätte.
Mit Sorge betrachten wir in diesem Zusammenhang den Versuch 
einer Initiatorin des Bürgerbegehrens, per Eilantrag gerichtlich zu 
verhindern, dass sich die demokratisch gewählte Gemeindevertre-
tung mit der Angelegenheit befasst. Ein derartiges Vorgehen steht 
im Widerspruch zu den Grundprinzipien der Transparenz und der 
demokratischen Debatte. Eine offene und sachliche Auseinander-
setzung ist essenziell für unsere Demokratie – der Versuch, diese in 
den zuständigen Gremien zu unterbinden, ist nicht akzeptabel. Die 
klare Entscheidung des Gerichts bestätigt die Rechtmäßigkeit und 
Notwendigkeit unseres Vorgehens.
Die CDU Schaafheim weist den Vorwurf mangelnder Transparenz 
oder fehlenden Einsatzes für die Gemeinde entschieden zurück. 
Wer sich konstruktiv einbringen möchte, ist jederzeit willkommen. 
Die pauschale Diskreditierung Andersdenkender als „undemokra-
tisch“ oder „intransparent“ ist hingegen nicht zielführend und trägt 
nicht zu einer sachlichen Diskussion bei. Eine abweichende Mei-
nung allein bedeutet weder fehlende Demokratie noch mangelnde 
Transparenz.
Als CDU Schaafheim stehen wir zu unserer Verantwortung für die 
Gemeinde und ihre Zukunft. Wir sind überzeugt, dass der gefunde-
ne Kompromiss der beste Weg ist, um die langfristigen Interessen 
Schaafheims zu wahren. Deshalb haben wir der Einigung zuge-
stimmt – weil es jetzt darauf ankommt, die vorhandene Chance zu 
nutzen und die Grundstücke am Rittersloch dauerhaft zu sichern.
CDU Schaafheim
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Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!
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Ehrung für 60 Jahre im Kleestädter 
Gesangverein
Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung 2025 des Ge-
sangvereins „Sängerlust 1862“ Kleestadt Anfang März gab es 
neben Berichten und einer Vorschau auf kommende Aktivitä-
ten die Ehrung zweier langjähriger Mitglieder.

Die 1. Vorsitzende Gisela D'Adamo begrüßte die anwesenden Mit-
glieder sowie die Ortsvorsteherin Marina Glorius, Elke de Leeuw 
vom Ortsbeirat und die Journalistin Dorothee Dorschel. Nach Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit wurden die verstorbenen Vereins-
mitglieder Wolfgang Schmitt, Lydia Gröhser, Alfred Rollmann und 
Ute Kühn mit einer Schweigeminute geehrt.
In ihrem Grußwort betonte Marina Glorius, dass sie sich freue, dass 
der Kleestädter Gesangverein und der zu ihm gehörende Chor Tri-
angel die Zeit der Pandemie gut überstanden haben, auch weiter-
hin zur Vereinslandschaft Kleestadts gehören und sie bereichern.

Berichte
Gisela D'Adamo berichtete über die Vorstandsarbeit und dankte 
der Chorleiterin Ulrike Mühlhahn herzlich für die wieder hervor-
ragende Leitung des Chors in den Chorproben und bei der an-
sehnlichen Zahl von Auftritten. Die Schriftführerin Angelika Kiene-
Bock erinnerte an die vielfältigen Aktivitäten in den vergangenen 
zwölf Monaten und illustrierte ihren Bericht mit einer Reihe von 
Fotos. Chorleiterin Ulrike Mühlhahn zog eine positive Bilanz des 
Chorjahres. Der Chor sei fit, sing- und lernfähig. Gemeinsame Un-
ternehmungen zusätzlich zu Chorproben und Auftritten stützten 
das harmonische Zusammensein. Sie dankte Horst Müller für die 

Einsätze mit seiner Gitarre und 
informierte darüber, dass am 
8.7. ein Sommerkonzert in der 
Kleestädter Kirche geplant sei. 
Es soll wie im vergangenen Jahr 
gemeinsam mit "Ricchina Voca-
lis" und der „Freien Sängerver-
einigung Dieburg“ unter Leitung 
von Hie Jeong Byun stattfinden. 
Der Mozartchor Darmstadt unter 
dem Dirigat von Joachim Enders 
werde noch angefragt. Rechne-
rin Silke Grimm erläuterte den 
durchaus positiv zu bewertenden 
Kassenstand. Die Kassenprüfe-
rinnen Heidrun Bodensohn und 
Monika Glatzel berichteten, dass 
sie die Kasse sehr übersichtlich 
geführt gefunden hatten und 
alle Fragen bestens beantwor-
tet worden seien. Ihr Antrag auf 
Entlastung der Rechnerin und 
des Vorstands wurde einstimmig 
angenommen. Zu neuen Kas-
senprüferinnen wurden Heidrun 
Bodensohn und Antonina Ergang 
sowie Ursula Schmitt als Ersatz-
frau gewählt.

Ehrungen
Für 60 Jahre Mitgliedschaft im 
Gesangverein „Sängerlust 1862“ 
Kleestadt wurden zwei weibliche 
Mitglieder geehrt.
Elisabeth Gleixner trat 1965 in 
den Gesangverein „Sängerlust 1862“ Kleestadt ein und war noch 
im Jubiläumsjahr 2012 aktiv im Gemischten Chor. Bis zum Februar 
2012 war sie langjährige Rechnerin des Vereins. Sie konnte die Ur-
kunde und ein Präsent persönlich entgegen nehmen.
Erna Hauck trat ebenfalls 1965 in den Gesangverein „Sängerlust 
1862“ Kleestadt ein und war aktiv im gemischten Chor. Da sie nicht 
anwesend sein konnte, nahm ihr Schwiegersohn Horst Müller die 
Urkunde und das Präsent entgegen, und sie wurde einige Tage 
später von Gisela D'Adamo und Annette Schäfer-Kurz besucht.
Eine weitere kleine Ehrung gab es für Karlheinz Jürgen Bodensohn, 
den Gisela D'Adamo  „die gute Seele des Vereins“ nannte.

Termine 2025 – Ausblick 2026
Die 1. Vorsitzende Gisela D'Adamo gab einen Überblick über die 
Planungen für das Jahr 2025. So wird man sich wieder an Gottes-
diensten der ev. Kirchengemeinde und am  Kleestädter Dorffest 
beteiligen. Ein Auftritt beim Bezirkslandfrauentag in Groß-Umstadt 
steht auf dem Programm sowie eine Frühjahrswanderung, ein 
Sommerfest, das schon erwähnte Sommerkonzert und ein Chor-
wochenende. Zur Feier des 20-jährigen Jubiläums des Chors Tri-
angel ist 2026 ein Jubiläumskonzert in der ev. Kirche geplant. Dazu 
soll es wieder einen Projektchor geben.
Gisela D'Adamo schloss die Jahreshauptversammlung mit einem 
Dank an alle Anwesenden für die Aufmerksamkeit und die konst-
ruktiven Beiträge.

Eine traurige Nachricht
Der Chor Triangel und der Gesangverein „Sängerlust 1862“ Klee-
stadt bedauern zutiefst, dass sein engagiertes Chor- und Vor-
standsmitglied Karlheinz Jürgen Bodensohn kurze Zeit nach der 
Jahreshauptversammlung Mitte März plötzlich verstorben ist. Die 
Chor- und Vereinsmitglieder werden ihm ein dankbar ehrendes An-
denken bewahren. Die Anteilnahme aller gilt seiner Familie.

 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!

Für vielfältige 
Reinigungsaufgaben 
 in Schaafheim und 

Harreshausen
suchen wir 

Teilzeitkräfte

06073 7286-321
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Local Heroes Festival 2025 in 
Babenhausen – Wir geben 
regionalen Künstlern und 
Künstlerinnen eine Bühne.
Vom 13. bis 15. Juni 2025 findet in Babenhausen das 
Local Heroes Festival statt. Wie ist das Programm?
Das Festival startet am Freitagabend mit einem Comedy-Abend, 
bei dem Bodo Bach für beste Unterhaltung sorgen wird. Der Sams-
tag bietet ein buntes Programm für die ganze Familie: Von Kin-
dertheater mit dem Märchenkoffer von McKenna's Theater für die 
Kleinsten ab zwei Jahren, über die Kinderband Geraldino's Schatz-
kiste, bis hin zu drei Live-Bands am Abend – Perle vor die Säue, 
CYou und backroots. Am Sonntag beginnen wir mit einem traditi-
onellen Frühschoppen, bevor der Familientag mit zahlreichen Mit-
machaktionen startet.

Das klingt nach einem vielseitigen Programm! 
Gibt es besondere Mitmachaktionen, auf die sich Besucher 
freuen können?
Absolut! Ein Highlight für Familien ist das Boat Race auf der La-
che. Kinder können aus verschiedenen Materialien Boote bauen, 
die dann am Nachmittag gegeneinander antreten. Der Gewinner 
oder die Gewinnerin erhält einen Preis. Für die Erwachsenen haben 
wir mit dem Kuhfladenbingo eine ganz besondere Aktion im Pro-
gramm – eine Tradition aus Bayern. Gewinner oder Gewinnerin ist, 
wer das richtige Feld tippt, auf das die Kuh ihr Geschäft macht. Lose 
für das Bingo können bereits jetzt für 1 Euro pro Stück beim Brat-
wurstseppel in Babenhausen oder auf den von ihm angefahrenen 
Märkten erworben werden.

Wie kam die Zusammenarbeit zwischen der Stadt 
Babenhausen und McKenna's Theater zustande?
Die Kooperation besteht seit drei Jahren. Uns verbindet das ge-
meinsame Ziel, regionalen Kulturschaffenden eine Bühne zu bie-
ten. Aus dieser Idee heraus entstand das Local Heroes Festival, das 
jedes Jahr ein breites Spektrum an Kunst, Musik und Kultur für alle 
Altersgruppen bietet.
Welche weiteren Highlights erwarten die Besucher?
Über das gesamte Wochenende präsentieren regionale Künstlerin-
nen und Künstler ihre Werke in einer Kunstausstellung. Außerdem 
gibt es eine Bewegungslandschaft, ein kleines Fahrgeschäft, eine 
Hüpfburg und Kinderschminken. Ein besonderes Highlight für die 
Kleinsten ist Noppes, die Handpuppe aus Harreshausen, die die 
kleinen Gäste mit Geschichten unterhalten wird.
Und für das leibliche Wohl ist sicherlich auch gesorgt?
Selbstverständlich. Mit Unterstützung vom Bratwurstseppel und 
Romeo's Catering bieten wir Bratwurst, Pommes, Pizza, Kaffee und 
Kuchen an. Für die süße Note sorgt Bianca's Crêperie mit Crêpes 
und Slush-Eis. Zudem gibt es eine Bar und einen Schankwagen.
Wie sieht es mit den Eintrittspreisen aus?
Karten für Bodo Bach sind bereits in der Auslese Babenhausen er-
hältlich – im Vorverkauf für 25 Euro und an der Abendkasse für 27 
Euro. Der Eintritt am Samstag beträgt 6 Euro pro Person, während 
der Sonntag mit dem Familientag kostenfrei ist.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucherinnen und Besucher.
Daten im Überblick
Datum:	 13. bis 15. Juni 2025
Ort:	� Stadtmühle Babenhausen, Am Hexenturm 6, 64832 Ba-

benhausen
Eintritt:	� Freitag 25 Euro im Vvk, 27 Euro an der Abendkasse, 

Samstag 6 Euro, Sonntag frei
Parken:	� An der Stadthalle Babenhausen, Bürgermeister-Rühl-

Straße 6, 64832 BabenhausenPflaumheimer Str. 32 • Tel. 06026/97320
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Monatsplan April 2025
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20

	 Mittwoch, 02. April 2025
	 9.00 Uhr Frauenfrühstück

	 Sonntag, 06. April 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Sonntag, 13. April 2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Karfreitag, den 18. April 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst

	 Ostersonntag, 20. April  2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst

	 Sonntag, 27. April  2025
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 10.00 Uhr Kinderkirche

	 Jeden Montag 19.30 Uhr Gebetstreff
	 Jeden Dienstag 19.30 Uhr Bibeltreff
	 Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück

	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine

Goll_2sp.-50 mm_ab Okt. 2021_Layout 1  20.09.21  18:39  Seite 1

Blutspenden retten Leben: Jetzt 
gemeinsam füreinander einstehen
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin mög-
lich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und Pa-
tienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Menschen 
überleben und gesund werden können.
Worauf warten? 
Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Montag, 14. April 2025 

von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kulturhalle, Sporthallenstr. 1

64850 Schaafheim
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter
www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Patientin-
nen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht 
entstehen.
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebote-
nen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer 
Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spende-
fragebo-gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause 
im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11. 
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/media-
thek zur Verfügung.

Anzeige Brennholz_Layout 1  14.03.25  10:43  Seite 1

Realistischer Marktpreis 
sta�  falscher Versprechen

Die rich� ge Werteinschätzung 
Ihrer Immobilie

Ihr 

regionaler 

Makler

immoprofi -dietz.de

0800-811 0 711
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Sängervereinigung 1879 
Schaafheim plant neues 
Männerchorprojekt
Schaafheim. (kp) Bei der Mitgliederversammlung der Sängerverei-
nigung letzten Freitag (14.03.2025) im Sängerheim standen neben 
zukunftsweisenden Projekten in 2025 auch Vorstandswahlen auf 
der Tagesordnung. Christoph Winter begrüßte über 40 Mitglieder 
und moderierte die Versammlung. Als Gast war Christian Hofmann, 
Vorsitzender des Kreis-Chorverbands Dieburg und Stellvertreten-
der Vorsitzender des Hessischen Sängerbunds, anwesend. Er führte 
gleich zu Beginn der Versammlung die Ehrung von Ilka Trippel für 
15 Jahre Tätigkeit als Erste bzw. Zweite Vorsitzende durch. 
Den Bericht des Vorstands zu den Vereinsaktivitäten gab Andreas 
Schmidt. Die Highlights im letzten Jahr waren:
•	 Das Chorprojekt für „Akzente“ 
•	� Vorbereitung und Ausrichtung des ersten KUSS (Kultur-Sommer-

tag Schaafheim)
•	 Gründung eines Kinderchors
•	� Konzert zum 145. Vereinsjubiläum mit allen fünf Chören in der 

Kulturhalle
In seinem Ausblick auf das Jahr 2025 ging Andreas Schmidt auf 
das neue Männerchorprojekt von „MenOnly“ ein, das jeweils don-
nerstags von Mitte August bis Ende Oktober mit wöchentlichen 
Chorproben im Sängerheim stattfindet und mit zwei finalen Shows 
am 8. und 9. November 2025 in der Kulturhalle Schaafheim sei-
nen Abschluss findet. Ein weiteres Highlight wird das gemeinsa-
me Chorkonzert von „Chorios“ mit „Poco Loco“ aus Dieburg am 
Samstag, 17. Mai 2025, in der Dieburger Römerhalle. Karten sind 
bei Schreibwaren Fleckenstein oder via E-mail tickets@poco-loco-
dieburg.de     erhältlich.
Die Chorsprecher berichteten unisono von einem großartigen Ver-
einskonzert vor sehr zahlreichem Publikum im November 2024. 
Für „MenOnly“ ging Matthias Krapp auf die Proben, Termine und 
Auftritte im letzten Jahr ein, insbesondere die Vorbereitungen auf 
das Vereinskonzert im November und das Engagement der Män-
ner beim Sommerfest im vergangenen Jahr. Zur Vorbereitung des 
neuen Männerchorprojekts fanden bereits mehrere Treffen und 
ein Probenwochenende statt und man darf gespannt sein auf ein 
„Singspiel“ mit modernen Songs und Dialogen aus der Männer-
welt.
Trautel Roth berichtete für „Akzente“ von der großen Resonanz 
beim Chorprojekt im letzten Jahr, das beim Auftakt mit 68 Sän-
gerinnen und Sängern startete und seinen großartigen Abschluss 
beim KUSS im Juni fand. Zehn neue Sängerinnen und Sänger ver-
stärken den Chor seitdem.
Für „Chorios“ erinnerte Ilka Trippel an die SingSession mit fünf be-
freundeten Chören in der Schaafheimer Kulturhalle im März und 
gab einen Ausblick auf das bevorstehende Chorkonzert mit „Poco 
Loco“ in Dieburg.
Die „Lucky Voices“ feierten in 2024 ihr zehnjähriges Bestehen. Hö-
hepunkte waren ein Auftritt beim Konzert des Jugendblasorches-
ters Babenhausen und das Vereinskonzert im November, wie Fran-
ziska Braun berichtete. Sie engagiert sich auch leidenschaftlich für 
die „KlangKids“, wie der neue Kinderchor des Vereins heißt. Bei der 
Gründung waren bereits 23 Kinder dabei, die beim Kindermusical 
„Kunterbunt“ erstmals auf der Bühne standen. Weitere Highlights 
waren der erste Auftritt beim Vereinskonzert sowie die Aufführung 
des Weihnachtsmusicals „Endlich Weihnachten“ in der evang. Kir-
che an Heiligabend.
Finanzreferent Uli Borgmeyer konnte in seinem Bericht von einem 
positiven Jahresabschluss berichten. Er dankte den zahlreichen 
Förderern und Sponsoren, die den Verein bei den durchgeführten 
Events unterstützten. Die Mitgliederzahl stieg auf 137 Aktive durch 
neue Mitglieder bei „Akzente“, „Chorios“ und den „KlangKids“, wo-
durch die Sängervereinigung mit ihren jetzt fünf Chören mit zu den 
größten Gesangvereinen in Südhessen zählt, und damit auch einer 
der größten Beitragszahler an die Dachverbände ist. Im April wird 

der ab 2025 gültige, neue Jahres-Mitgliedsbeitrag von günstigen 
48 € je erwachsenem Aktiven, 36 € je aktivem Kind/Jugendlichen 
bzw. je Fördermitglied abgebucht.
Die Kassenprüfer bescheinigten dem Finanzreferenten eine or-
dentliche Buchführung. Nach der Genehmigung der Jahresrech-
nung und Entlastung des Vorstands standen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Ilka Trippel, die jahrelang verschiedene Ämter im 
Vorstand bekleidete, stellte sich aus persönlichen Gründen nicht 
mehr zur Wahl. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzende (gleichberechtigt):
Andreas Schmidt	 Christoph Winter
Finanzreferent:
Ulrich Borgmeyer
Chorsprecher:
Trautel Roth (Akzente)	 Hannah Brenner (Chorios)
Franziska Braun (KlangKids)	 Matthias Krapp (MenOnly)
Beisitzer:
Sandra Effenberger und Gerlinde Sauerwein (Wirtschaftsbetrieb)
Maraike Hauschke (Social Media)
Klaus Perschbacher (Pressereferent)

Nach knapp zwei Stunden spannender Berichte und zukunftswei-
sender Themen schloss Christoph Winter die Versammlung und 
leitete in den gemütlichen Teil des Abends über.

Verabschiedung von Ilka Trippel aus dem Vorstand durch Christoph Win-
ter und Ehrung für 15 Jahre Tätigkeit als Erste bzw. Zweite Vorsitzende 
durch den Stellvertretenden Vorsitzenden des Hessischen Sängerbunds 
Christian Hofmann (rechts).

Interessiert verfolgen die anwesenden Mitglieder den Bericht des Vor-
stands Andreas Schmidt. (Fotos: K. Perschbacher)
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Annahmeschluss für die Maiausgabe: 

Donnerstag, 24. April 2025

Schnupperstunden für Tanzen und 
Trommeln
Schaafheim (eB) Unter dem Motto „Rhythmus, Beats and Dance“ 
veranstaltet die Gruppe „Ajowan Tribal Dance and Drums“ zwei 
Schnupperabende für Interessierte
am Montag, 07. April 2025 von 20.00 bis 22.00 Uhr zum The-
ma Trommeln und 
am Montag, 14. April 2025 ab 19.00 Uhr zum Thema Tanzen 
im Sitzungssaal der Kulturhalle Schaafheim.
Im Laufe des Abends werden einfache Grundlagen zum Trommeln 
bzw. Tanzen vermittelt und gemäß der individuellen Begabung ge-
fördert. 
Tribal Dance ist eine Form des orientalischen Tanzes und wird meist 
in Gruppen getanzt. 
Beim Trommeln geht es um einfache orientalische und afrikanische 
Rhythmen, die wir auf Djembe, Darabukas und anderen Percus-
sion-Instrumenten spielen. Zum einen als Begleitung für die Tänze-
rinnen und vor allem zum Spaß. 
Für die bessere Planung bitten wir um eine vorherige Anmeldung 
bei Margarete Stefan, Mobil 0176 6498 5296, oder Walter Lang-
hammer, Mobil 01590 586 0307. 
Instrumente sind vorhanden und es können 
eigene mitgebracht werden.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Auf Euer Kommen freut sich die Gruppe Ajo-
wan Tribal Dance and Drums

Applaus-Dusche auf dem 
Jugendkreuzweg
Sickenhofen. (eB) Rund 70 Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Teamer und Teamerinnen haben sich am Samstag, den 22. März, 
nach Sickenhofen auf einen Jugendkreuzweg begeben, den Ge-
meindepädagogin Andrea Pantring zusammen mit zwei Teamern 
aufgebaut hatte. Treffpunkt war die Pfarrscheune, das Evangelische 
Gemeindehaus Sickenhofen. Von dort begaben sich die Jugendli-
chen, die aus den fünf evangelischen Kirchengemeinden des Nach-
barschaftsraumes Babenhausen-Schaafheim stammten, auf einen 
Rundweg, zunächst Richtung Babenhausen und dann an der Ger-
sprenz zurück.

An sieben Orten galt es, wichtige Stationen des Le-
bens Jesu zu bedenken und zu entdecken, was dies 
für die Jugendlichen selbst bedeutete. Beispielswei-
se galt es zu überlegen, wo die Jugendlichen selbst 
schon Verachtung, aber auch Annahme – besonders 
im Hinblick auf digitale Medien - erlebt haben. Be-
sondere Beliebtheit erfuhr die sogenannte Applaus-
Dusche, in Erinnerung an Jesu Einzug in Jerusalem: 
jeder Jugendliche wurde durch die in Spalier ste-
henden anderen mit einem besonderen Applaus 
bedacht. Schließlich wurden auch Jesu Tod und 
Auferstehung in den Blick genommen, bevor die 
Jugendlichen nach zweieinhalb Stunden wieder an 
der Pfarrscheune ankamen und sich mit Getränken 
und Gebäck stärken konnten.

Im Garten der Sickenhöfer Pfarrscheune war Treffpunkt von rund 70 Jugendlichen, um 
den Kreuzweg zu begehen.

Entlang am Richer Bach wurden die Konfirmanden durch den Jugend-
kreuzweg geführt, um verschiedene Stationen des Leben Jesu wie hier 
der Einzug in Jerusalem zu entdecken.
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Di., 01.04. 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
Mi., 02.04. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Do., 03.04. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 04.04. 
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Gersprenz-Apotheke, Westring 89, Reinheim
Sa., 05.04. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
So., 06.04. 
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Mo., 07.04. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Di., 08.04. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Mi., 09.04. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Do., 10.04. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 11.04. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Sa., 12.04. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg
So., 13.04. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Mo., 14.04. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Di., 15.04. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
Mi., 16.04. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau 
Do., 17.04. 
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Fr., 18.04. 
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Sa., 19.04. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

April 2025

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

So., 20.04. 
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg 
Ratio-Apotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Mo., 21.04. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
easyApotheke Main-Park-Center, Am Glockenturm 1, Mainaschaff
Di., 22.04. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Engel-Apotheke, Lamprechtstr. 1, Aschaffenburg
Mi., 23.04. 
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Do., 24.04. 
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Fr., 25.04. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
Sa., 26.04. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
So., 27.04. 
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Mo., 28.04. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Di., 29.04. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Rodau-Apotheke, Dieburger Str. 35, Rödermark (Ober-Roden)
Mi., 30.04. 
easyApotheke Main-Park-Center, Am Glockenturm 1, Mainaschaff
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
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Veranstaltungen in Schaafheim
So	 6.4.	 Osterschießen 	 Schützenhaus	 KKSV Schaafheim 1928 e. V.
Mo	 14.4.	 Blutspendetermin	 Kulturhalle Schaafheim	 DRK OK Schaafheim
Di	 15.4.	 Jugendtag		  Gemeinde Schaafheim
Sa	 19.4.	 Osterfeuer und Ostereichsuche für Kids	 Vereinsgelände	 Naturfreunde Schaafheim
So	 27.4.	 Lobpreis	 Evang. Gemeindehaus	 Evang. Kirchengemeinde Schaafheim
So	 27.4.	 Hess. Mannschaftsmeisterschaften Senioren	 Sporhalle Schaafheim	 TTC 1988 Schaafheim
Mo	 28.4.	 Gemeindevertretersitzung	 Kulturhalle Schaafheim	 Gemeinde Schaafheim
Mi	 30.4.	 Maifeier am Feuerwehrhaus	 Feuerwehrhaus Radheim	 Freiw. Feuerwehr Radheim

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!

Frühlingsfreuden
Schaafheim (eB) Hallo Kids! Ihr seid zwischen sechs und zwölf Jah-
re alt und wollt in den Osterferien nicht immer nur rumhängen? 
Wir, die Mitarbeitenden der Kirchen von Schaafheim und Schlier-
bach, haben etwas für euch vorbereitet. Am Samstag, dem 12. April 
2025 bieten wir einen Workshoptag in Schaafheim im ev. Gemein-
dehaus an. Dieser steht unter dem Motto „Licht hinter dem Dunkel: 
Kreativ sein, singen, spielen“. Das klingt spannend. Was gibt es da 
zu erleben? Lasst euch überraschen. Außerdem gibt es die Mög-
lichkeit, verschiedene Dekos zu basteln. 
Beginnen wollen wir an dem Tag um 9 Uhr mit einer passenden Ge-
schichte. Dann gibt es etwas zum Basteln. Natürlich darf auch das 
Mittagessen nicht fehlen, das unsere Mitarbeiterinnen zubereiten.
Dann gibt es, frisch gestärkt, noch mal die Möglichkeit zum Basteln.
Um 14 Uhr werdet ihr dann wieder abgeholt und dürft eure Baste-
leien natürlich mit nach Hause nehmen. Ihr werdet dann sicher viel 
zu erzählen haben.

Kostenbeitrag für diesen Tag:  6 € für Material und Verpflegung.

Na? – Lust bekommen? Dann meldet euch an per E-mail an die 
Gemeindepädagogin andrea.pantring@ekhn.de. 

Wir freuen uns auf euch.
Eure Mitarbeiter der Kinderkirche

Auch an vier anderen Orten im Kreis werden Workshoptage ange-
boten:
Montag, 14.04.2025 in Babenhausen
Dienstag, 15.04.2025 in Wersau
Mittwoch, 16.04.2025 in Groß-Zimmern
Donnerstag, 17.04.2025 in Lengfeld
Weitere Infos unter www.ejvo.de. 

„KIKERIKI“ am Samstag, 11. Oktober 
2025 in der Kulturhalle Schaafheim
Vorverkauf startet
Dem SC Freitag ist es zum insgesamt sechsten male gelungen, die 
Crew vom Kikeriki Theater in die Schaafheimer Kulturhalle zu holen. 
Nach den Stücken NOSFERATU, DEPPENKAISER, HIMMEL ARSCH 
und Zwirn, ACHTUNG OMA und WATZMÄNNER, wird in diesem 
Jahr das Puppentheater für Erwachsene mit dem Stück „SCHRÄGE 
VÖGEL“ zu sehen sein.

Es heißt: „Schräge Vögel“ hätten meist nicht alle Latten am Zaun. 
Doch die „Alten“ vom KIKERIKI THEATER sind nicht nur von 

Herzen gerne „Schräge Vögel“, sondern sie sind zudem auch noch 
mächtig stolz auf ihren ganz eigenwilligen „Lattenzaun“. 

Und so zeigen sie bei diesem Programm auch mit größter Lust, 
dass man davor, dahinter und darüber ein herrlich schräges 

Spektakel veranstalten kann.

Karten sind ab sofort zum Preis von 30€ erhältlich bei der 
Raiffeisenbank Schaafheim.
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr.
Lassen Sie sich das Spektakel nicht entgehen.

Josie zeigte sich bisher  sehr zurückhaltend 
und bleibt bei Menschen lieber auf Abstand. 
Man kann ihn aber auch mal ohne Proble-
me zu sich ran holen. Noch toleriert er die Nähe eher, so rich-
tig genießen kann er Streicheleinheiten noch nicht. Bei Futter 
sieht das schon ganz anders aus. Wenn er weiß, dass er sein 
Frühstück bekommt, kann Josie ganz schön fordernd werden. 
Mit anderen Hunden ist Josie sozialverträglich. 
Uns ist aufgefallen, dass Josie wenig bis nichts mehr hört. Er er-
schrickt immer mal wieder,  wenn ein Pfleger "aus dem Nichts" 
hinter ihm steht. Das sollte in seinem zukünftigen Zuhause be-
achtet werden, vor allem beim Gassi gehen.
Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 14 
Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Tierschutzverein Babenhausen

Josie
geb. 09.07.2011 | männlich, kastriert | 
Mischling | Schulterhöhe ca. 50 cm Her-
kunftsland: Rumänien, gechipt, geimpft
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Ein denkwürdiger Tag vor 80 Jahren:

Die Schaafheimer Befreier kamen 
über Schlierbach  
Dieser Artikel ist eine Zusammenfassung von Erinnerungen von 
Schaafheimerinnen und Schaafheimern, die vor 20 Jahren zum 
60. Jahrestag des amerikanischen Einmarschs in Schaafheim in 
dieser Zeitung veröffentlicht wurden. Ihre Namen: Otto Kraut-
wurst (†), Helmut Hess (†), Marie Hast (†), Armin Haag (†), sowie 
Aufzeichnungen im Privatarchiv des Ehepaars Elsbeth und Wer-
ner Kreh.
Heimat- und Geschichtsverein Schaafheim e.V. � Eicke Meyer

Schaafheim (eB) Es war am Palmsonntag, dem 25. März 1945, als 
die Kriegsfront über unsere Gemeinde hinweg rollte. Eigentlich ein 
schöner warmer Frühlingstag. Aber schon seit dem Übersetzen der 
Amerikaner über den Rhein bei Oppenheim am 23. März 1945 hör-
te man in Schaafheim von Westen her das Grollen der Waffen. In 
der Nacht zum Sonntag und am Vormittag zogen fliehende Trup-
penteile, Hitlerjungen sowie Zivilisten von Schlierbach kommend 
durch unser Dorf.
Am wolkenlosen blauen Himmel des Sonntagmorgens flogen 
schon wieder amerikanische Jagdflugzeuge. Sie beschossen und 
bombardierten die fliehenden deutschen Truppen. Auch drei 
Schaafheimer Hitlerjungen waren unter den Flüchtenden in Rich-
tung Pflaumheim - Mömlingen. Die Schaafheimer NS-Prominenz 
(Nationalsozialisten) jedoch versteckte sich in ihren Häusern.
„Sie kommen“, so ging der Ruf durch das Ort. Es war etwa 11.00 
Uhr, wir standen am Haus Dr. Sartorius. Der letzte deutsche Sol-
dat kam aus der damaligen Neubergshohl, heute Bürgelweg beim 
Schützenhaus, mit voller Ausrüstung. An der alten Linde schrien 
die Anwohner „Wirf die Waffe weg!“ Er tat es und verschwand in 
Richtung Kirche und Wartturm. In einem Hohlweg hinter der Kir-
che wartete ein SA-Mann mit einem Gewehr auf die Amerikaner. Er 
konnte von Einheimischen entwaffnet werden.
Verstecke gesucht
Das Dröhnen der Panzer wurde immer stärker. Es war etwa 12 Uhr, 
vom Dachfenster konnte man in Richtung Schlierbach ein Gras-
shopper-Flugzeug, langsam kreisend, sehen. Es flog über der Pan-
zerspitze Aufklärung. Am Schlierbacher Buckel wirbelte Staub auf. 
Die Panzer fuhren bis an den Ortsrand.
Die Schaafheimer versteckten sich in ihren Hauskellern, selbst ge-
bauten Erdbunkern, in den Bierkellern „Im Kreis“ und in den damals 
noch vorhandenen nahen Hohlwegen und warteten ab. Sie schlep-
pen Gepäck mit Kleidern und Wäsche, Esswaren und Sonstigem in 
die Keller und bekamen immer mehr Angst. Auch der Keller der Al-
ten Kapelle diente den Anwohnern der Mühlgasse als Schutzraum.
Wie wird es sein, wenn die Amerikaner in unser Dorf kommen? 
Werden sie Hausdurchsuchungen machen? Was wird mit uns, wenn 

sie die Familienbilder mit dem Vater in Uniform oder eingerahmte 
Fotos von Hitler an der Wand sehen? Oder wenn sie Anstecknadeln 
mit dem Hakenkreuz entdecken? Große Verwirrung war im Dorf. 
Schnell alles weg!
Weg mit den Parteiabzeichen
Solche Gedanken hatte auch der Gärtner Heinrich Roth in der Ba-
benhäuser Straße. Er hatte ein Parteiabzeichen und suchte im gan-
zen Haus und Hof nach einem sicheren Versteck. Da fiel ihm ein, 
dass ein sandsteinerner Torpfosten seit einiger Zeit in halber Höhe 
einen großen Riss hatte. Er ließ seine Anstecknadel in den Spalt 
sinken und war heilfroh, so ein gutes Versteck gefunden zu haben. 
Die Sache war erledigt – dachte er.
Spähwagen und Panzer auf Panzer rollten ins Dorf herein. Ab und 
zu gab es einen Halt und manchmal verließen Soldaten ihre Fahr-
zeuge um ein paar Schritte zu gehen oder auch mal Kontrollen zu 
machen.
Gerade vor Heinrich Roths Toreinfahrt hatte sich der Kommandant 
postiert. Warten – warten –  warten! Gelangweilt lehnte er sich an 
den Pfosten und –  o Schreck! Heinrich Roth, im gewissen Abstand 
die Sache beobachtend, traute seinen Augen nicht. Was jahrzehn-
telang fest dastand, gab ausgerechnet jetzt nach! Der Riss wurde 
größer und ein Teil des Pfostens löste sich ab und fiel zu Boden. 
Was da zum Vorschein kam, wunderte selbst den Soldaten. Der 
hob das Ding auf, sah in das verdutzte, angstvolle Gesicht des Gärt-
ners und fragte nur: „Is that yours?“
Kein Widerstand
Kein Widerstand kam vom Ort. Einige Bewohner hatten weiße 
Fahnen gehisst. Am Schlierbacher Weg soll ein Mann, genannt 
wird Heinrich Dietz, mit der weißen Fahne den Panzern entgegen 
gegangen sein. Das letzte Haus war damals die „Villa Gugemus“ 
an der Ecke Am Eichwald. Die Panzerspitze fuhr am damaligen 
westlichen Ortsrand entlang zum Frankenweg und weiter in die 
Odenwaldstraße, damals Richthofenstraße genannt. Etwa an der  
Ernst-Ludwig-Straße machten sie wieder einen Stopp. Die Turm-
luken öffneten sich und wir sahen zum ersten Mal Amerikaner. Sie 
stiegen aus und wir näherten uns den Panzern. Der Krieg war zu-
mindest in unserer Straße vorbei. 
Nach kurzem Stopp fuhren die Panzer weiter durch den Ort zur Ba-
benhäuser Straße. Auch hier gab es zum Glück keinen Widerstand. 
Panzer auf Panzer fuhren ganz langsam durch das Dorf, vorneweg 
ein Spähwagen mit einer riesenhohen Antenne. An der Kreuzung 
Freundlichgasse/Breitwiesergässchen/Wilhelm-Leuschner-Straße 
(die damals noch Adolf-Hitler-Straße hieß) steht ein Haus, das 1944 
umgedeckt wurde – mit neuen Ziegeln wurde ein gut sichtbares 
großes Hakenkreuz eingedeckt. Als der Spähwagen das entdeckte, 
ließ er einen Panzer auf die Kreuzung fahren. Dieser drehte sich im 
Kreis, schob das Rohr hoch und ließ ein paar Schüsse los! Furcht-
bar, alle dachten: das ist das Ende! Männer mussten herbeikommen 
und das Dach umdecken, bis man kein Hakenkreuz mehr sah. Dann 
erst fuhren die Amerikaner wieder weiter. 
Langsam fuhr die Panzerspitze weiter in Richtung Ringheimer 
Flugplatz. Dort gab es einen größeren Aufenthalt, weil in Aschaf-
fenburg noch deutsche Truppen waren und Widerstand leisteten. 
Es dauerte aber noch Tage, bis alle amerikanischen Truppen durch 
waren.
Schaafheim konnte aufatmen, wir waren, ohne Verluste und 
Schäden im Ort, befreit!

Beratung     Planung     Verkauf     Service
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GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de
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Veranstaltungen in Langstadt 
Mi	 09.04.	 19:30	 Sitzung Gremium	 Übungsraum Posaunenchor	 Ortsvereins-Gremium
			   Langstädter Ortsvereine
Sa	 12.04.	 11:00	 Eröffnung Ostermarkt	 Babenhausen	 Posaunenchor
So	 13.04.	 10:00	 Ostereierschießen	 Schützenhaus	 SV Diana
Fr	 18.04.	 11-14 Uhr	 Forellenräuchern mit Vorbestellung	 Anglerheim	 ASV
Fr	 18.-22.04.	 Besuch der Partnerfeuerwehr Trebesing	 Trebesing	 FFW
Sa	 19.04.	 18:00	 Osterfeier mit Osterfeuer, 	 Ev. Kirche & Ev. Gemeindehaus	 Ev. Kirchengmeinde/
			   anschl. Getränke und Snacks		  Ev. Kirchenchor
Mo 21.04.	 10:30	 Kurrendenspielen, 	 Ev. Kirche	 Posaunenchor/
			   anschließend Gottesdienst mit Abendmahl		  Ev. Kirchengemeinde
So 27.04.	 17:00	 Die Orgel tanzt-Walzer, Tango, Boogie und Co.	 Ev. Kirche	 Ev. Kirchengemeinde

Männer wandern durch die Nacht 
– am Gründonnerstag 2025
Schaafheim (eB) Von Gründonnerstag auf Karfreitag einen Weg 
gehen, aufmerksam werden für das Besondere dieser Nacht, für 
sich selbst, die Stille und die Natur. Miteinander unterwegs sein in 
der Dunkelheit, mal schweigend, mal erzählend und mal betend. – 
Die Evangelische Kirche Schaafheim lädt alle interessierten Männer 
herzlich ein zu diesem besonderen und unvergesslichen Erlebnis.

Am 17. April 2025 um 18:00 Uhr treffen sich die Nachtwanderer 
zum Gottesdienst mit Abendmahl im evangelischen Gemeinde-
haus, Lutherstraße 3 in Schaafheim. Gegen 19:30 Uhr machen sich 
die Männer auf den Weg und wandern etwa 20 km durch den er-
weiterten Bachgau. Der Weg verläuft teilweise um bzw. durch den 
neu gebildeten Nachbarschaftsraum der ev. Kirchengemeinden 
Schaafheim und Babenhausen.

Während der Tour erhalten die Männer Stärkung für Seele und Leib. 
Als Verpflegung gibt es gegen Mitternacht eine kräftige Suppe. 
Unterwegs teilen die Wanderer duftendes, frisch gebackenes Brot, 
und zum Abschluss erwartet alle – erschöpft, aber glücklich wieder 
zurück in Schaafheim angekommen – ein gemeinsames Frühstück.

Anmelden kann man sich per E-Mail bei Horst Bernhardt (info@
gaestehaus-irene.com). Anmeldeschluss ist Sonntag, der 13. April 
2025. Die Teilnahmekosten inkl. Verpflegung betragen: 15,00 Euro 
(Studenten und Schüler zahlen 10,00 Euro).

Tipps und Infos zur Wanderung: Kleidung nach Wetterlage – da-
bei bedenken, dass in der Nacht die Temperaturen stark absinken 
können. Empfehlenswert sind gute Wanderschuhe. Licht wird nicht 
gebraucht, weil der volle Mond leuchtet. Eine leichte Sitzunterlage 
wäre nicht schlecht. Rucksackverpflegung nicht vergessen, wie z.B. 
Getränke, Obst und Energieriegel. (Holger Giebeler)

Eine Bitte habe ich: Eine Anzeige betrifft „Aurelina“.
Hierfür benötige ich eine 
separate Rechnung, ausgestellt auf

Aureliana GmbH
Industriering 10b
64850 Schaafheim

Vielen Dank!

Freundliche Grüße sendet Ihnen

Nicole Andres

HlP-HOP / DANCE HALL 
WORKSHOP

mit Darya
Samstag, 26.04.2025, 13 – 14 Uhr

HlP-HOP TANZKURS
mit Selina

Montags, 18:00 – 19:00 Uhr*

TRAININGS-ORT: 
Kleinkunstbühne „Große Freiheit“ • Im Rittersloch 2 • 64850 Schaafheim • +49 (0) 151 20448735

WWW.AURELIANA.DE * ab 28.04.2025

Jetzt anmelden unter info@aureliana.de
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Suzanna und Dougie wurden gemeinsam als 
Welpen aufgegriffen und lebten die letzten 
Jahre mit ihren Geschwistern in einem rumä-
nischen Shelter. Nachdem ihre Geschwister erfolgreich vermit-
telt wurden, blieben die beiden zurück. Für uns unverständlich. 
Suzi und Dougi brauchen einige Zeit, bis sie aufgetaut sind. 
Haben sie einen Menschen erstmal lieb gewonnen, genießen 
sie Steicheleinheiten. Suzi geht schon gut an der Leine mit. Un-
ser Dougi braucht noch etwas Überzeugungskraft. Auch für die 
beiden Fellnasen wäre es ein Traum gemeinsam ausziehen zu 
können, Voraussetzung ist es natürlich aber nicht.

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 14 
Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Tierschutzverein Babenhausen

Dougie
geb. 21.03.2017 | männlich, kastriert | 
Mischling | Herkunftsland: Rumänien, 
gechipt, geimpft
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Warum fasten in der Fastenzeit?
Mosbach. (KHD)
Die närrischen Tage sind vorbei – Karnevalsschlager beschrei-
ben die Katerstimmung, die so manchen nach dem ausgelassenen 
Treiben beschleichen. Nach Rosenmontag und Fastnacht heißt es: 
Ende der Veranstaltung – Aschermittwoch! Gestern noch „helau“ 
und heute alles grau.
Symbolisches für die Fastenzeit – Für Christen beginnt die Fas-
tenzeit am Aschermittwoch - 2025 war das der 5. März. Gefastet 
wird bis Ostern, das in diesem Jahr am Sonntag, 20. April, gefeiert 
wird. Die Fastenzeit dauert bis Ostersamstag an, also dieses Jahr 
bis 19. April.
Der Brauch des Fastens – Seit Jahrtausenden existiert der Brauch 
des Fastens in vielen Religionen. Er dient der rituellen Reinigung 
von Körper und Seele, soll die Menschen näher zu Gott und zu sich 
selbst führen.
Im Islam gibt es den Fastenmonat Ramadan. Die Juden haben 
den Fastentag Jom Kippur.
Evangelische Christen fasten nicht, weil sie sich dazu verpflich-
tet fühlen, sondern freiwillig. Damit liegen sie auf einer Linie mit 
Martin Luther, der selber fastete, sich aber gegen einen damals vor-
herrschenden Zwang zum Fasten aussprach: „Kein Christ ist zu den 
Werken, die Gott nicht geboten hat, verpflichtet.“
Heilfasten heute (nach Wikipedia) – Als Heilfasten wird ein Fasten 
verstanden, das zu einem höheren Wohlbefinden oder verbesser-
ter Gesundheit führen soll. Seine vermuteten positiven gesundheit-
lichen Eigenschaften sind wissenschaftlich gut belegt bei Rheuma 
der Gelenke. Neben einigen älteren Kur- und Fastenformen (siehe 
Pfarrer Kneipp) haben sich im 20. Jahrhundert zahlreiche ärztlich 
begleitete Formen des Fastens mit erwünschter „Entschlackung“ 
oder „Regeneration“ von Körper und Seele etabliert. 
Fastenzeit bedeutet also „Zeit zum Verzichten!“

Auch bei Menschen, die mit 
Glauben wenig am Hut haben, 
liegt Fasten schwer im 
Trend. Viele versprechen sich 
vom Fasten neben dem Ge-
wichtsverlust auch Glücksge-
fühle, eine Reinigung von Kör-
per, Geist und Seele, 
geschärfte Sinne, mehr Ener-
gie oder straffere Haut. Doch 
kann Fasten diese Erwartun-
gen erfüllen?

Was ist Fasten eigentlich und wo kommt es her? Fasten wird als 
freiwilliger Verzicht auf feste Nahrung definiert und ist auf einen 
bestimmten Zeitraum begrenzt. Normalerweise wird für fünf bis 
zehn, manchmal aber auch für 14 Tage gefastet. Je nach Methode 
wird dabei völlig oder nur teilweise auf das Essen verzichtet. Die 
christliche Fastenzeit dauert 40 Tage. Im Islam gibt es den Fasten-
monat Ramadan - er dauert 29 bis 30 Tage. Es gibt verschiedene 
Formen des Fastens und verschiedene Gründe (siehe unten). Das 
Wort „Fasten“ kommt aus dem Germanischen (fastan) und be-
deutet so viel wie „(fest)halten, beobachten, bewachen“.
Fasten ist KEINE Diät!

Das Fasten ist so alt wie die 
Menschheit selbst – Schon der 
griechische Arzt Hippokrates, 
der 460 bis 375 vor Christus leb-
te, soll für das Fasten geworben 
haben. Folgender Ausspruch zu 
diesem Thema soll von ihm stam-

men: „Wer stark, gesund und jung bleiben will, sei mäßig, übe 
den Körper, atme reine Luft und heile sein Weh eher durch 
Fasten als durch Medikamente.“
Aber schon lange vor Hippokrates haben Menschen immer wieder 
bewusst auf Nahrung verzichtet. Ins Christentum kam das Fasten, 
besser gesagt die Fastenzeit, im zweiten Jahrhundert.

Fasten kann man - abseits religiöser Vorschriften - auf ganz un-
terschiedliche Art und Weise. 
Mal ist überhaupt keine feste Nahrung erlaubt, mal nur trockene 
Semmeln und Milch, mal nur Saft oder nur Obst und Gemüse. Be-
liebt sind vor allem Heilfasten und Basenfasten. Die Ziele sind 
allerdings ähnlich wie beim religiösen Fasten: Es geht im weitesten 
Sinne um die seelische und körperliche Reinigung sowie darum, 
Ballast loszuwerden und sich auf das Wesentliche zu besinnen.
Was passiert beim Fasten im Körper?
Beim Fasten verwertet der Körper zunächst den Zucker, den er 
als kurzzeitigen Energielieferant als Glykogen in der Leber spei-
chert. Dieser ist nach 24 Stunden komplett aufgebraucht. Weil 
die inneren Organe und das Gehirn aber nach Energie verlangen, 
holt sich der Körper diese aus Notreserven.
Damit sind aber nicht nur die Speckröllchen gemeint. Der Körper 
baut auch Eiweiß aus Muskeln und Organen ab. „Alle Organe bü-
ßen beim Fasten etwas an Größe ein“, erklärt Prof. Hans Hauner, 
Direktor des Zentrums für Ernährungsmedizin in München. Dies 
führt zu einer hormonellen Umstellung des Körpers, der in den 
Mangelbetrieb wechselt. Bei Leuten, die nur eine Woche fas-
ten, schrumpfen die Organe allerdings nur wenig. Wer aber lange 
und extrem fastet, riskiert sogar einen gefährlichen Abbau des 
Herzmuskels.
Ein Körper, der beim Fasten auf „Notbetrieb“ schaltet, verbraucht 
weniger Energie. Denn: Die Verdauung hat frei, das Herz schlägt 
langsamer und der Blutdruck sinkt. Darum haben Fastende manch-
mal Kreislaufprobleme. Wenn die Muskeln schrumpfen, sinkt zu-
dem der Energiebedarf, „um 20 bis 25 Prozent“, sagt Prof. Hauner.
Nur bei einem Organ wird beim Fasten nicht gespart: Das Ge-
hirn muss nicht hungern. Dies lässt sich aus unserem entwick-
lungsgemäßen Erbe erklären. Wir mögen uns zwar kulturell wei-
terentwickelt haben, von unserer körperlichen Entwicklung her sind 
wir aber immer noch die Jäger und Sammler aus der Urzeit.
Hunger würde beim Jagen in der freien Wildbahn den Geist trä-
ge machen, was die Chancen auf Beute sinken lässt. Aber auch 
hier hat sich im Laufe der Entwicklung eine Lösung herausgebildet: 
Wenn kein Traubenzucker zugeführt wird, stellt unser Gehirn auf 
einen weiteren Treibstoff um, auf sogenannte Ketokörper (Fett-
körper). So ist es dem Gehirn nach einiger Zeit möglich, mit 40 
Gramm anstatt mit 120 Gramm Glucose pro Tag auszukommen.
Für den Körper bedeutet diese Umstellung vor allem: Stress. „Da-
rum fühlen sich Fastende am Anfang oft unwohl, sind nervös 
oder sogar aggressiv“, weiß Prof. Dieter Melchart, Direktor des 
Kompetenzzentrums für Komplementärmedizin und Naturheil-
kunde am Klinikum rechts der Isar in München. Doch meist ver-
schwinden die Gefühle schnell – zumindest, wenn man freiwillig 
auf das Essen verzichtet. Erzwungener Verzicht indes führt zu 
Dauerstress. Er setzt eine hormonelle Kettenreaktion in Gang. Das 
Hormon hält den Stresspegel hoch. Denn der Hungernde soll han-
deln, ehe seine Kräfte schwinden. 
Wer freiwillig und mit Augenmaß fastet, bei dem stellt sich aber 
oft eine gute Laune ein. Woher kommt diese? Beim Fasten wird 
im Gehirn mehr vom Glückshormon Serotonin gebildet.
Symbole und Brauchtum der Fastenzeit:
Die Zahl 40 - Quadragesima
Im christlichen Festkalender geht die österliche Fastenzeit (Quad-
ragesima - für lateinisch vierzig) dem Osterfest voran, das durch 
das Konzil von Nicäa (heute İznik, Türkei) bei Konstantinopel (heute 
Istanbul) im Jahre 325 auf den ersten Sonntag nach dem Früh-
lingsvollmond festgesetzt wurde. Ostern ist deshalb ein beweg-
licher Festtermin, der auf die Zeit zwischen den 22. März und den 
25. April (Ostergrenzen) fallen kann. Der Termin der Fastenzeit ist 
„beweglich“ und definiert sich im Verhältnis zu Ostern durch die 
Länge der Fastenzeit.
- �In Bezug auf das Fasten Jesu in der Wüste (Mt 4, 2) legte die Kir-

che die Länge der Fastenzeit auf 40 Tage und Nächte fest.
- �Die in 40 Einheiten zu teilende Zeitspanne kommt in der Bibel 

mehrfach vor: 
- 40 Jahre wandern die Israeliten durch die Wüste (Ex 16,35), 
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- 40 Tage begegnet Moses Gott auf dem Sinai (Ex 24,18), 
- 40 Tage wandert Elias zum Berg Horeb (1 Kön 19,8), 
- 40 Tage fastet Jesus in der Wüste (Mt 4,2; Lk 4,2) und 
- �40 Tage nach der Auferstehung (= Ostern) feiert die Kirche Christi 

Himmelfahrt (Apg 1,3).
Andere Namen für die österliche Fastenzeit oder Fastenquadragese 
sind: Quadragesima, Quadragena, usw. – immer im Namen bein-
haltet ist die lateinische Bedeutung von vierzig.
Die Sonntage sind als kirchliche Festtage von der Fastenzeit ausge-
nommen, ansonsten würde die Fastenzeit 46 Tage dauern.
Die Fastentücher – Das Fastentuch ist ein meist mit biblischen 
Motiven besticktes oder bemaltes Tuch, das in der Fastenzeit in 
den Kirchen aufgehängt wird, um die bildlichen Darstellungen Jesu 
Christi, das Kruzifix und den Altarraum zu verdecken. Das Passi-
onstuch geht auf den jüdischen Tempelvorhang zurück. In den 
Evangelien wird berichtet, dass der Vorhang im dem Moment 
zerreißt, als Jesus am Kreuz stirbt. Waren die Fastentücher zu 
Beginn noch sehr schlicht gestaltet, wurden sie im Lauf der Zeit 
immer aufwändiger verziert, womit der eigentliche Sinn des Ver-
hüllens, des „Fastens der Augen“, hinfällig wurde.
Das größte heute noch erhaltene Fastentuch von 1612 ziert das 
Freiburger Münster: Das zehn Meter mal zwölf Meter große Tuch 
verhüllt seit über 400 Jahren immer zur Fastenzeit den Hochaltar.

Das Freiburger Fastentuch zehn Meter mal zwölf Meter groß.
Warum Fastentücher?
Die Altarverhüllung in der Fastenzeit ist eine Bußübung der Gläu-
bigen in der Fastenzeit. So hatte das Fastentuch ursprünglich die 
Funktion, die Gemeinde optisch vom Altarraum zu trennen (ver-
gleichbar mit der Ikonostase = dreitürige Bilderwand zwischen 
Gemeinde- und Altarraum in orthodoxen Kirchen). Auf diese Weise 
war es den Gläubigen nur erlaubt, das Geschehen des Gottes-
dienstes hörend zu verfolgen. 
Es wurde also mit den Augen gefastet. Hierauf geht die alte Rede-
wendung „am Hungertuch nagen“ zurück und bezieht sich somit 
nicht nur auf materielle Armut, sondern auch auf die optisch er-
zwungene scheinbare Gottferne.
Das Aschenkreuz – Das Aschenkreuz gehört zu den bekanntesten 
Symbolen der Fastenzeit. Seit dem zehnten Jahrhundert ist es in 
der Heiligen Messe am Aschermittwoch ein fester Bestandteil der 
Liturgie: Der Priester zeichnet den Gläubigen ein Kreuz aus Asche 
auf die Stirn und spricht dazu die Worte: „Bedenke Mensch, du 
bist Staub und kehrst wieder zu Staub zurück!“

(Früher in lateinisch „Memento 
homo, quia pulvis es, et in pulverem reverteris.“)
Die Asche, die von den verbrannten Palmzweigen des Vorjahres 
stammt, ist ein Zeichen der menschlichen Vergänglichkeit, der 
Reinigung sowie der Buße und Reue. Gleichzeitig ist das Kreuz auch 
ein Zeichen der Hoffnung. Die Spendung des Aschenkreuzes ge-
hört in der katholischen Kirche zu den sogenannten Sakramen-
talien.
Mancherorts wird die Asche nicht auf die Stirn gezeichnet, sondern 
in Kreuzform auf den Kopf gestreut. Daraus hat sich die heute meist 
scherzhaft gebrauchte Redewendung „Asche auf mein Haupt“ 
entwickelt. Auch die bekannte Redensart „In Sack und Asche ge-
hen“ hat ihren Ursprung im Aschermittwoch und im Aschenkreuz. 
Die Christen, die für ihre Verfehlungen Buße tun mussten, tru-
gen ein Bußgewand (Sack) und wurden mit Asche bestreut.

Violett (Liturgische Farbe)
Traditionell ist die liturgische Farbe 
für die Fastenzeit vor Ostern (und 
die Fastenzeit im Advent) Violett. 
Diese Farbe symbolisiert die Buße, 
den Übergang und die Verwand-
lung. Violette Messgewänder kön-
nen auch zu Beerdigungen und 
am Fest Allerseelen getragen wer-
den. In der katholischen Kirche ist 
Violett außerdem die Farbe der 
Bischöfe.

Almosen – Zum festen Brauch-
tum der Fastenzeit gehört auch 
das Geben von Almosen.
Wo liegt eigentlich der Ursprung 
des Fastenopfers?
Das Almosen-Geben ist bereits 
im Judentum religiöse Praxis. In 
mehreren Ländern wird zu einem 

besonderen Fastenopfer aufgerufen, das meist für die Entwick-
lungsländer gespendet wird. In Deutschland ist dieses Almosen 
durch den Namen „Misereor“, lateinisch „Ich erbarme mich“, ge-
kennzeichnet. Misereor steht inzwischen für eine fundierte Ausei-
nandersetzung mit der Armutsthematik und der Situation in den 
Ländern, die wir der Dritten Welt zuordnen.
Fastenstrauch – An Aschermittwoch werden von einem Forsy-
thienstrauch oder einem Kirschbaum Zweige abgeschnitten und 
ins Wasser gestellt. Bis zum Osterfest beginnen die Zweige zu 
blühen und symbolisieren den Aufbruch zum neuen Leben. Ab 
Mitte der Fastenzeit kann der Strauch auch mit Anhängern in Form 
von Blumen oder Ostereiern geschmückt werden.
Maultaschen wegen der Fastenzeit?
Das beliebte Gericht Maultaschen wurde wegen der Fastenzeit er-
funden. So dachten fastende Christen der Überlieferung nach, dass 
Gott das Fleisch nicht sehen könne, da es ja im Teig versteckt ist.
Der Ausdruck „Herrgottsbscheißerle“, wie der Schwabe auch zu 
seinen geliebten Maultaschen sagt, kommt nicht von ungefähr. 
Da während der Fastenzeit bis zum Ostersonntag traditionell kein 
Fleisch gegessen werden darf, haben die findigen Schwaben das 
Fleisch einfach in den Maultaschen „versteckt“. Der Ausdruck „Gott 
sieht alles“ erreicht hier wohl eher keine Tragweite!
� Karl-Heinz Daniel 

Anzeigengröße 1spaltig/33 mm hoch
Preis: 16,50 Euro + MWSt.

1spaltig = 42 mm breit

Mitglied im 

www.akman-immobilien.de
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Familienfasching des 
AGV Bruderkette 
Das war eine Gaudi! 
Schaafheim (eB) In der bunt geschmückten Kulturhalle, bei bes-
tem Wetter, feierten wir wieder unseren Familienfasching, der sich 
erneut als voller Erfolg entpuppte. So viele tolle verkleidete Kinder 
und Familien besuchten uns an diesem sonnigen Tag. Die Kinder 
feierten, tanzten und machten zusammen mit unserer Livemusik 
richtig Stimmung. Wiedermals flogen die Kamellen und Luftbal-
lons nur so durch die Halle. Auch in diesem Jahr waren die lustigen 
Luftballontiere und Glitzertattoos für Groß und Klein wieder sehr 
beliebt. Die bunten Cocktails ließen die Kinderaugen strahlen und 
auch die Erwachsenen kamen hierbei nicht zu kurz. Ein besonde-
res Highlight waren die beiden Auftritte der Kindergarde, die die 
Faschingsstimmung zum Überlaufen brachte. Von der Stimmung 
aufgeheizt, kamen einige Kinder zu uns und fragten, ob sie für die 
anderen Kinder auf der Bühne singen dürfen. Diesen Wunsch er-
füllten wir gerne und so gab es noch ein paar sehr tolle Auftritte 
der Kids. Ebenfalls super besucht war unsere Cafeteria, in der wir 
auch Nichtnärrinnen und Nichtnarren leckeren Kuchen anboten. 
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern für die tatkräf-
tige Unterstützung und freuen uns bereits auf nächstes Jahr, wenn 
es wieder heißt Schoffem, helau! 

wünscht Ihnen schöne
	 Osterfeiertage

Druckerei und Verlag
www.druckerei-reichert.de

Bild: www.pixabay.de
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Monatsplan April evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 6. April 2025
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Prädikantin Eva Heinlein, im Gemeinde-
haus
Samstag, 12. April 2025
17.00 Uhr Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Kinder, 
in der Kirche
Sonntag, 13. April 2025
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse, im Gemeinde-
haus Thema: „Hören auf Gott“
Gründonnerstag, 17. April 2025
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Seresse im 
Gemeindehaus
Karfreitag, 18. April 2025
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer David, in der 
Kirche
Ostersonntag, 20. April 2025
6.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrerin Seresse, in der Kirche 
anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. David und dem Posaunenchor, 
in der Kirche
Ostermontag, 21. April 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, in der Kirche
Sonntag, 27. April 2025
10.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden, in der 
Kirche
Sonntag, 4. Mai 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald, 
Thomas Hasenkopf-Predigt und Inge Michel in der Kirche
Die Gottesdienste finden alle im Gemeindehaus, Lutherstr. 3, 
statt.

Mosbach
Sonntag, 6. April 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Eva Heinlein
Sonntag, 13. April 2025
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Seresse und 
Sophy Friesen (Gebetshaus Paderborn) zum Thema: „Hören auf 
Gott“ anschließend Kirchenkaffee und Gelegenheit zum per-
sönlichen Segen
Karfreitag, 18. April 2025
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer David
Ostersonntag, 20. April 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 27. April 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Mit Einführung des neuen Küsters Andreas Egermann
Sonntag, 4. Mai 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald, Tho-
mas Hasenknopf-Prediger und Inge Michel

Schlierbach
Sonntag, 13. April 2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Christiane 
Seresse
Donnerstag, 17. April 2025
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David 
mit Tischabendmahl im Gemeindehaus
Karfreitag, 18. April 2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald
Ostersonntag, 20. April 2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald

Lukas 24,32 - Monatsspruch 
für April 2025
Manchmal plätschert das Leben so dahin. Es gibt Höhen und Tie-
fen. Man meistert sie mehr oder weniger. Der Alltag hat einen fest 
im Griff. Man versucht, etwas Beson-deres zu erleben, und plant 
einen schönen Urlaub, ein Fest. Mit etwas Glück ergeben sich Mo-
mente, die in der Erinnerung bleiben.
Aber es gibt noch mehr. Es gibt Größeres. Momente, die wir nicht 
selbst planen und herbeiführen können. Momente, in denen unser 
Herz brennt. Wo wir genau wis-sen: was jetzt passiert, das ist ein-
malig! Ein Geschenk, unfassbar!
So wie der Moment, als Jesus mit den zwei Männern sprach, die 
von Jerusalem nach Emmaus wanderten. Es waren Freunde von 
ihm, aber sie erkannten ihn nicht – er war doch drei Tage zuvor am 
Kreuz gestorben, er konnte es ja nicht sein, dieser Fremde, der auf 
ihrem Weg plötzlich neben ihnen lief. Sie erkannten ihn nicht, aber 
sie spürten, wie „ihr Herz brannte“ (was für ein starkes Bild!), als er 
mit ihnen sprach. Sie erkannten ihn erst später. Aber sie spürten 
vom ersten Moment an, als er zu reden begann: was er sagt, macht 
absolut Sinn! Plötzlich konnten sie begreifen, was gesche-hen war! 
Sie waren fasziniert, ergriffen, begeistert und einfach nur froh. Und 
das, nachdem sie kurz zuvor alle ihre Hoffnungen begraben hatten.
Sie sind nicht die einzigen, die diese Erfahrung machen. Wenn Je-
sus an unserer Seite geht und wir beginnen, ihm zuzuhören, dann 
verwandeln sich unsere Perspekti-ve, unsere Gefühle, unsere Hal-
tung. Er ist auferstanden, und er zieht alle mit, die sich mitziehen 
lassen! Er lässt unsere Herzen brennen! Amen!
� Pfarrerin Christiane Seresse

Gottesdienst über drei Etagen 
gemeinsam feiern

Hergershausen. (eB) Am 
vergangenen Sonntag, dem 
23. März, feierten die Evan-
gelischen Kirchen der Nach-
barschaft Babenhausen und 
Schaafheim einen bunten 
gemeinsamen Gottesdienst 
in der Evangelischen Kirche 
Hergershausen. Bereits am 
Anfang wurden die Besucher 
durch ein flottes, musika-
lisches Vorspiel des Evang. 
Posaunenchores Schaafheim 

begrüßt. Danach wurde Konfirmandin Elina Hoffmann Aliferis 
durch Pfr. Ulrich Möbus getauft. Die Predigt hielt Pfr. Marcus David 
unter dem Motto „Jesu Leiden -wozu eigentlich“. 
Das Ehepaar Jäger geht seit 65 Jahren gemeinsam seinen Weg – 
anlässlich des Jubiläums der Eisernen Hochzeit sprach Pfrn. Elke 
Becker ihnen Gottes Segen zu. Musikalisch wechselten sich der 
evangelische Posaunenchor Schaafheim unter der Leitung von Ste-
fan Mahr und Organist Alexander Kolb an der Orgel ab. „Was ein 
schöner Gottesdienst“ war beim anschließenden Kirchkaffee oft im 
Gemeindehaus zu hören. Der nächste Nachbarschaftsgottesdienst 
findet im Freien und zwar an Himmelfahrt an der Harreshäuser Pa-
piermühle statt.

Gut besucht war der Nachbarschafts-
gottesdienst in der Hergershäuser Kir-
che, die mit ihren Emporen über drei 
Etagen verfügt. 
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Feuerwehr Schaafheim wählt 
neuen Vereinsvorstand
Markus Jakob und Jannik Bohland sind neue Vorsitzende

Schaafheim (eB) Auf "Zusammenhalt, Engagement und Teamgeist" 
setzen Jannik Bohland und Markus Jakob in ihrer Eröffnungsrede 
als neu gewählte Vorsitzende des Feuerwehrvereins Schaafheim. 
Sie wollen damit an der Spitze des neu gewählten Vorstandes ei-
nen Beitrag zur Förderung des Brandschutzes, der einzelnen Spar-
ten und des kulturellen Lebens in der Gemeinde Schaafheim leis-
ten. Insbesondere die "Scheffemer Kerb 2025" und das Jubiläum 
"125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schaafheim" im nächsten Jahr 
sind diesbezüglich bevorstehende Höhepunkte.
Bürgermeister Daniel Rauschenberger, Vereinsringvorsitzender 
Reinhold Hehmann und die neue Doppelspitze dankten den bis-
herigen Vorsitzenden Arnd Keller und Christoph Höreth für "solide 
und erfolgreiche Vereinsarbeit". Sie lobten ihre jahrzehntelange Ar-
beit im Vorstand und ehrten sie für ihre Verdienste. 
Zuvor hatte Arnd Keller in seinem Jahresbericht etwa auf die Förde-
rung des neu zu beschaffenden Mannschaftstransportfahrzeuges 
hingewiesen. Das bisherige Fahrzeug war letztes Jahr verunfallt. 
Die Gründung der Kinderfeuerwehr hob er in seinem Bericht ge-
nauso hervor wie die erfolgreiche Teilnahme der Jugendfeuerwehr 
Schaafheim an der Leistungsspangenabnahme beim Kreisjugend-
feuerwehrtag in Dieburg. 
Wehrführer André Reining steht den 59 Männern und Frauen 
voran, die aktuell bei der Freiwilligen Feuerwehr Schaafheim eh-
renamtlich arbeiten. In seinem Bericht verwies er auf 57 Einsätze 
im Jahr 2024. Besonders tragisch sei der Einsatz zur Rettung der 
beiden Insassen des verunfallten Mannschaftstransportfahrzeuges 
gewesen. Daneben blickt der Wehrführer auf eine Häufung von 
Einsätzen im vergangenen Jahr zurück, bei denen die Feuerwehr 
den Rettungsdienst bei Reanimationen unterstützen musste.
Jugendfeuerwehrwartin Nadine Dieter konnte 2024 das erste Mal 
zwei Mitglieder aus der Kinderfeuerwehr übernehmen, die nun Teil 
der 17 Jugendfeuerwehrleute sind. Höhepunkte des vergangenen 
Jahres waren für sie die Leistungsspangenabnahme, die Schau-

übung beim Tag der Feuerwehr und die erstmalige Ableistung der 
Jugendflamme.
Lisa Rosewsky leitet die Kinderfeuerwehr mit 24 Mitgliedern, bei 
der es um die kindgerechte und spielerische Vermittlung von 
Feuerwehrthemen geht. Sie blickte in ihrem Bericht auf das Grün-
dungsfest am 08. Juni 2024 zurück. Besonders freute sie sich über 
den Besuch der Atemschutzstrecke der Firma ZAR und einer Ret-
tungswagenbesatzung im Feuerwehrgerätehaus Schaafheim.
Alina Hübner sprach in Vertretung von Steffen Rupprecht für den 
Musikzug mit 35 Mitgliedern. 2024 traten diese 24-mal auf, sechs-
mal mit den "Swinging Saxophons". Highlights waren ein Konzert 
in der Kulturhalle Münster, der Gewinn des Hessischen Feuerwehr-
musikpreises und die Teilnahme am Länderabend des Deutschen 
Feuerwehrverbandes in Frankfurt am Main. Insbesondere eine Bil-
dungsreise nach Berlin wird den Teilnehmern in guter Erinnerung 
bleiben.
Horst Diehl berichtete über die Aktivitäten der Ehren- und Alters-
abteilung. Die Abteilung unterstützte am Pfingstdienstag, nahm 
am Aktivenausflug nach Fulda teil und besuchte mit den Senioren 
der Feuerwehr Kleestadt den Hessischen Rundfunk in Frankfurt. 
Daneben unterstützt die Ehren- und Altersabteilung bei der Grün-
pflege rund um das Feuerwehrgerätehaus.
Neu gewählte Mitglieder des Vereinsvorstands sind die gleichbe-
rechtigten Vorsitzenden Jannik Bohland und Markus Jakob, Schrift-
führer Klaus Böhm, Kassenwartin Alexandra Bonifer-Iff, Pressespre-
cher Johannes Hucke sowie die Beisitzer Michael Sauerwein, Tobias 
Krapp und Sandra Schrod. Von der Versammlung bestätigt wurden 
Horst Diehl als Sprecher der Ehren- und Altersabteilung und Stef-
fen Rupprecht als Musikzugleiter. Die 64 Anwesenden wählten Dr. 
Jan Ranglack, Thorsten Wittman und Gerhard Bohland zu Kassen-
prüfern.
Der Veranstaltung war die Aktivenversammlung vorangegangen, 
bei der unter anderem in einer Ergänzungswahl Florian Koch als 
neuer Beisitzer des Feuerwehrausschusses gewählt wurde. Zusätz-
lich überreichten Wehrführer André Reining mit seinem Stellvertre-
ter Steffen Dieter Präsentkörbe an die Kameradinnen und Kamera-
den der Einsatzabteilung mit den meisten Übungsbesuchen.

Nach jahrzehntelanger Vorstandsarbeit übergeben Arnd Keller und 
Christoph Höreth ihr Amt an Markus Jakob und Jannik Bohland.

Der neu gewählte Vorstand des Feuerwehrvereins.

Die aktivsten Mitglieder der Einsatzabteilung freuen sich über Präsent-
körbe.
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Volltreffer für Viktoria Schaafheim: 
Zwei neue Jugendtore dank erfolgreicher 
Crowdfunding-Kooperation der Raiffeisenbank Schaafheim 
mit der VR Bank Dreieich-Offenbach

Schaafheim (eB) Viele schaffen mehr: Die Raiffeisenbank Schaaf-
heim eG kann erstmals über die Crowdfunding-Plattform der VR 
Bank Dreieich-Offenbach eG auf innovative Weise einen Verein vor 
Ort bei der Realisierung eines Projektes unterstützen. Zwei neue 
Jugend-Fußballtore werden bei Viktoria Schaafheim schon bald die 
Trainingsbedingungen für Kinder und Jugendliche verbessern. Die 
beiden Genossenschaftsbanken planen in diesem Jahr eine Fusi-
on und kooperieren bereits seit August 2024 zur Vorbereitung der 
gemeinsamen Zukunft. “Als die Viktoria mit ihrem Projekt auf uns 
zugekommen ist, haben wir die Chance gesehen, mit dem Know-
how unseres Partners zu helfen”, berichtet Christoph Wunderlich, 
Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank. “Die Vorteile des Crowd-
funding sollen nach der Fusion mit VR Bank voll umfänglich für 
die Finanzierung von Projekten den Schaafheimer Vereinen sowie 
gemeinnützigen Organisationen zur Verfügung stehen.” In der Fi-
nanzierungsphase zwischen dem 18. Dezember 2024 und dem 18. 
März 2025 kamen über die Crowdfunding-Plattform die erforder-
lichen 3.500 Euro zusammen, so dass in diesem Sommer der Trai-
ningsplatz mit zwei neuen Jugend-Fußballtoren ausgestattet wer-
den kann. Bei Viktoria Schaafheim spielen ca. 180 Mädchen und 
Jungs von vier bis achtzehn Jahren Fußball. „Ihnen wollen wir best-
mögliche Trainingsbedingungen bieten, damit sie lange Spaß an 
ihrem Hobby haben“, betont Vereinsvorstand Tobias Fey. „Kindern 
und Jugendlichen sinnvolle Freizeitbeschäftigungen anzubieten, 
ihnen zu zeigen, was es bedeutet Teil einer Gemeinschaft zu sein, 
an einem Strang zu ziehen - all das ist heute keine Selbstverständ-
lichkeit mehr.“  Projektfinanzierung via Crowdfunding-Plattform der 
VR Bank: Zuschuss für jede Spende. Bei dem innovativen Konzept 
einer Crowdfunding-Plattform können sich unter dem Motto "Vie-
le schaffen mehr" Unterstützer zusammenschließen, um Projekte 
zu realisieren. Initiatoren wie Viktoria Schaafheim müssen lediglich 
eine möglichst anschauliche Projektbeschreibung verfassen und 
ihr Projekt auf dem Portal https://www.viele-schaffen-mehr.de der 
VR Bank Dreieich-Offenbach einstellen. Dann können sie 90 Tage 
lang die Werbetrommel unter Freunden, Bekannten und in allen 
sozialen Netzwerken rühren. Wird das Ziel nicht erreicht, erhalten 
die Spender ihr Geld zurück. Kommt mehr Geld zusammen als be-
nötigt, darf der Initiator den Überschuss behalten. Spenden und 
unterstützen kann jede(r) ab 16 Jahren. “Wenn sich Unterstützer 
zusammenschließen, um eine gute Idee gemeinsam umzusetzen, 
dann wird möglich, was vorher utopisch schien. Ganz so, wie es die 
genossenschaftlichen Gründungsväter schon vor über 170 Jahren 
erlebt haben“, sagt Jens Prößer aus dem Vorstand der VR Bank. „Je-
des Projekt, das es in die Finanzierungsphase schafft, unterstützen 
wir mit einem Zuschuss von fünf Euro pro Spende. Und das nicht 
nur im Jahr 2025, das die Vereinten Nationen zum Internationalen 
Jahr der Genossenschaften erklärt haben.“ Bei einem Vereinsdialog 
Ende November 2024 mit 20 Vereinsvertretern haben die Vorstän-
de aus Schaafheim und Dreieich das Crowdfunding und weitere 
Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement vorgestellt. „Es ist 
unser gemeinsames Selbstverständnis, dies durch die Fusion noch 
zu stärken“, unterstreicht Vorstandsmitglied Heiko Petry von der 
Raiffeisenbank. “Unsere Spenden- und Sponsorentätigkeit wollen 
wir nicht nur fortsetzen, sondern sogar noch ausbauen.“ Die Vor-
bereitungen für das Zusammengehen schreiten derweil planmäßig 
voran. So ist inzwischen der Entwurf des Verschmelzungsvertrags, 
über den die Mitglieder der Raiffeisenbank am Mittwoch, 7. Mai 
2025 entscheiden werden, fertiggestellt. Über dessen Regelungen, 
die bei der Generalversammlung vor der Beschlussfassung detail-
liert erläutert werden, will die Raiffeisenbank bei ihrem ForumFu-
sion einen ersten Überblick geben. Das erste ForumFusion fand 
bereits am vergangenen Mittwoch statt, war sehr gut besucht und 
fand viel Zustimmung bei den anwesenden Mitgliedern. Vier wei-
tere Präsenztermine sind bis Anfang April noch geplant, die digitale 
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Veranstaltung musste aufgrund geringer Anmeldezahlen abgesagt 
werden. Einen Schwerpunkt des Forums bilden die vorläufigen 
Zahlen der Raiffeisenbank zum Geschäftsjahr 2024 und der Aus-
blick auf die Entwicklung als gemeinsame Bank. Raiffeisenbank-
Team nimmt an Mitarbeitermesse in Dreieich teil Bereits stattge-
funden hat am 11. Februar die Mitarbeitermesse in Dreieich, zu 
der auch alle Beschäftigten der Raiffeisenbank eingeladen waren. 
„Als gemeinsames Event verbindet die Messe alle Mitarbeitenden“, 
schildert Stephan M. Schader, Vorstandsvorsitzender der VR Bank 
Dreieich-Offenbach. „Daher haben wir uns besonders über die Teil-
nahme der Kolleginnen und Kollegen der Raiffeisenbank Schaaf-
heim gefreut. Die Vorstände nutzten die Gelegenheit, um aus erster 
Hand unsere Partnerbank vorzustellen. Ihr Team brachte sich aktiv 
in Workshops ein zu Schwerpunkten, die uns zukünftig gemein-
sam stark machen sollen – vor allem die Weiterentwicklung der 
Mitgliedschaft. Natürlich kam auch das persönliche Kennenlernen 
nicht zu kurz, u.a. mit einem Abendessen zum Ausklang.“

Unser Bild zeigt die symbolische Übergabe des „Erfolgsschecks“ aus dem 
gemeinsamen Crowdfunding-Projekt an den Vereinsvorstand von Vikto-
ria Schaafheim, Herrn Tobias Fey, im Rahmen des ersten ForumFusion.
V.l.n.r. Ralf Winter, Christoph Wunderlich (Raiffeisenbank Schaafheim), 
Tobias Fey (Viktoria), Heiko Petry (Raiffeisenbank Schaafheim) und Jens 
Prößer (VR Bank Dreieich-Offenbach)
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Neues Bürgerbegehren gegen den 
Beschluss zum Grundstückstausch 
für Sandabbau
Schaafheim (eB) Wir, Vertrauenspersonen, bedanken uns bei al-
len Schaafheimer, die mit ihrer Unterschrift unser erstes Bürger-
begehren unterstützt haben, dass leider abgelehnt wurde. Da am 
26.02.25 nun ein positiver Beschluss zu einem Grundstückstausch 
in der Gemeindevertretung gefasst wurde, haben wir nun eine 
zweite Chance ein Bürgerbegehren konkret gegen den Tauschver-
trag mit der Kenntnis der genauen Flurnummern und Grundstücks-
bezeichnungen zu starten. Damit wollen wir den Schaafheimern 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit geben in einem erneu-
ten Bürgerbegehren mit ihrer Unterschrift ihre Ablehnung zu dem 
Tauschvertrag für weiteren Quarzsandabbau kund zu tun. Der be-
schlossene Vertrag würde der Firma alle Erweiterungspläne, die 
seit der Bürgerversammlung 2017, verfolgt werden, ermöglichen. 
Jeder Widerstand der Gemeindepolitik gegen die Steigerung des 
gesundheitsgefährdeten Quarzsandabbaus wäre mit einem Schlag 
weg und wir haben keine Garantien, dass grundsätzliche Vereinba-
rungen des Tauschvertrags überhaupt umgesetzt werden können. 
Dafür bekommt die Höfling/Foca GmbH Schlüsselgrundstücke, wie 
Teile des Eichenweges, und die Sicherheit, dass der jahrzehntelan-
ge Sandabbau durch die Kommunalpolitik unterstützt wird. Wollen 
die Bürgerinnen und Bürger den Tauschvertrag wirklich?
Bürgerinnen und Bürger verunsichert ein Tauschvertrag, der einem 
Vertragspartner alle Wünsche erfüllt, aber keine Sicherheit für die 
Schaafheimer bietet. Zumal dafür die Klage der Gemeinde gegen 
den Genehmigungsbescheid zurück genommen werden soll. Es 
werden der Gemeinde Vereinbarungen zugemutet, die gar nicht 
gesichert bzw. garantiert werden können. Es gibt damit Schlupf-
löcher für die bayrische Firma Foca GmbH und vor allem ist ein 
möglicher Sandabbau hinter dem Rittersloch durch andere Abbau-
firmen damit gar nicht zu verhindern.
Signalisiert der Tauschvertrag doch, dass der Quarzsandabbau in 
Schaafheim grundsätzlich akzeptiert wird und der Widerstand ge-
gen die Erweiterungspläne von Seiten der Gemeinde aufgegeben 
wird. Dabei hatte die Regionalversammlung schon 2020 der gan-
zen Erweiterung nicht zugestimmt, da der Standort im Trockenab-
bau ungeeignet sei und zu mehr LKW-Verkehr führe.
Unsere Gegenargumente und warum wir ein erneutes Bürger-
begehren einreichen:
- �Der Tausch von Gemeindegrundstücken ist der Schlüssel für jahr-

zehntelangen Quarzsandabbau.
- �Der krebserregende Staub entsteht beim Abbau und auch ein 8 m 

hoher Wall schütz nicht.
- �Die Verpflichtung entfällt, falls eine Genehmigung zum Bau des 

Walls nicht erteilt wird.

- �Durch den LKW-Verkehr wird der gesundheitsgefährdende Staub 
überall hin verteilt.

- �Mit welchem Wasser soll die Reifenwaschanlage zuverlässig und 
für Hunderte von LKWs betrieben werden, wenn der Betrieb nicht 
ans Wasser- und Abwassernetz angeschlossen ist?

- �Die Verpflichtung auf Verzicht auf weiteren Sandabbau westlich 
des Eichenwegs entfällt, falls ein Dritter nachweislich konkre-
te Planungen für den Sandabbau in diesem Gebiet vorlegt. Das 
heißt die Firma Höfling/Foca GmbH darf dann doch selbst den 
Abbau beantragen.

- �Die Rückübertragung der Grundstücke, auch des Eichenwegs, ist 
frühestens 2044.

- �Nach der Verfüllung von über 20 m in die Tiefe könnten auch 
durch 30 cm Mutterboden die Grundstücke nicht mehr für inten-
sive Landwirtschaft genutzt werden.

- Dadurch können Pachteinnahmen und der Bodenwert sinken.
- �Landwirtschaftliche Nutzflächen für die intensive Landwirtschaft 

geht durch die geplante ökologische Aufwertung der Tauschflä-
chen westlich des Eichenwegs verloren.

- �Diese Maßnahmen zur naturschutzlichfachliche Aufwertung 
könnten auch auf den Gemeindeflächen, die jetzt für den Sandab-
bau getauscht werden stattfinden. Die faunistische Bestandser-
fassung kostet die Gemeinde Geld. Die Artengutachten zu den 
Flächen östlich des Eichenwegs liegen dem BUND Hessen vor.

- �Ist eine Herausnahme der Vorbehaltsgebiete im Regionalplan 
Südhessen nicht realistischer, wenn die Gemeinde ihren Wider-
stand gegen die Erweiterungspläne glaubhaft aufrechterhält? 
..Der Tauschvertrag ist eine Willensbekundung der Gemeinde für 
langfristigen Quarzsandabbau, trotz der nahen Wohnbebauung 
und den gesundheitlichen Risiken durch den Quarzsandstaub.

- �Der Flickenteppich von Grundstücken macht eine ökologi-
sche Aufwertung nach FFH-Richtlinien unmöglich, zumal 
auch diese keinen dauerhaften Schutz bietet. So schreibt 
das hessische Landwirtschaftsministerium zur die Umset-
zung der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-Richtlinie) und 
der Vogelschutz-Richtlinie der Europäischen Union in Hessen: 
“Hieraus wird deutlich, dass Investitionsvorhaben selbstverständlich 
weiterhin zugelassen werden können…kann das Vorhaben dennoch 
unter bestimmten festgelegten Rahmenbedingungen zugelassen 
werden. (https://landwirtschaft.hessen.de/sites/landwirtschaft.
hessen.de/files/2021-06/die_umsetzung_der_fauna-flora-habi-
tat-richtlinie_ffh richtlinie_und_der_vogelschutzrichtlinie_der_eu-
ropaeischen_union_in_hessen.pdf geprüft 21.03.2025)

- �Ökopunkte gehören zu den Betriebsausgaben und werden meist 
selbst von den Sandabbaufirmen generiert, in dem die ökolo-
gische Aufwertung und damit Ökopunkte auf eigenen Flächen 
gemacht werden. Diese Flächen können, müssen aber nicht in 
Schaafheim liegen. Die Ökopunkte sind deshalb nicht besonders 
teuer, zumal in anderen Gemeinden günstig Grundstücke erwor-
ben werden können. Kein Vorhabensträger lässt sich von Öko-
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punkten abschrecken. Der Profit mit Quarzsand ist hoch.
- �Der Wegfall der bestehenden Wege und Straßen (geplante Ent-

widmung eines Teilbereichs des Eichenwegs kann die Erschließung 
der bestehenden landwirtschaftlichen Flächen und der Naherho-
lungsgebiete gefährden, da der Vollzug einer Umplanung u.a. 
des Eichenweges unserer Meinung nach keineswegs sicher ist. 
Welche Auswirkungen hat ein für landwirtschaftliche Maschinen 
tauglicher Weg für die Kartbahn und die Motorcrossstrecke? Was 
passiert wenn die Firma Höfling GmbH verkauft würde?

- �Im Bebauungsplan 2014 für den Entsorgungsbetrieb Höfling 
GmbH wurde die Zuwegung (Teilbereich Eichenweg) festge-
schriebene. Diese Zuwegung wird nun entwidmet und soll abge-
baggert werden.

- �Die jetzigen Feldwege sollen wohl von der Firma ausgebaut wer-
den und könnten so breit werden, dass zwei Schwertransporter 
aneinander vorbei fahren können. Die früher kritisierte Verlegung 
der Einfahrt Richtung Schaafheim wird durch den Tauschvertrag 
akzeptiert.

- �Mehr Staub, mehr Lärm und mehr Schwerlastverkehr belasten 
uns. Machen Straßen kaputt!

Dies Argumente und Fragen zeigt, die getauschten Flächen, genau 
die Flächen sind, die dazu führen, dass langfristig, die Industriema-
schinen und der Lärm vom Eingang, immer näher ans Rittersloch 
heranrücken.
Erst der Tauschvertrag ermöglicht dieses Heranrücken an 
Schaafheim und die Umsetzung der seit 2020 kritisierten Er-
weiterung des gesundheitsgefährdeten Quarzsandabbaus.
Für „Dritte“ gilt er sowieso nicht! Nur ein erneutes Bürgerbe-
gehren kann dies noch verhindern.
Jetzt nochmal unterschreiben, damit in einem neuen Bürge-
rentscheid die Schaafheimer Bürger über ihre Zukunft bestim-
men und basisdemokratisch entscheiden können.
(Unterschriftenlisten für das neue Bürgerbegehren gibt es bei 
www.bi-schaafheim.de)
Dieses Bürgerbegehren hat den Vorteil sich jetzt konkret gegen 
den Beschluss zu wenden und die getauschten Grundstücke genau 
zu kennen und damit benennen zu können.
Das neue Bürgerbegehren nach § 8 b HGO:
„Aufhebung des Grundstückstauschvertrages der Gemeinde 
Schaafheim mit der Gerhard Höfling GmbH“ hat, hat das Ziel den 
Beschluss zum Tauschvertrag durch einen Bürgerentscheid aufhe-
ben zu lassen.
Dafür braucht das Bürgerbegehren bis zum 20.04.2025 740 neue 
Unterschriften. Informationen und Unterschriftenlisten unter www.
bi-schaafheim.de
Email an sas@bi-schaafheim.de oder 015771792449
Vertrauensperson Sabine Schwöbel-Lehmann

Annahmeschluss für die Maiausgabe: 

Donnerstag, 24. April 2025
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Schaafheimer Horoskop für April 2025

Der April wird ein wilder Monat sein. Die 
Stimmungen der Zwillinge werden wie auf 
einer Achterbahn wechseln, und das Bedürf-
nis, immer das letzte Wort zu haben, wird sich 
verstärken. Allerdings können Sie damit Ihre 
Freunde vergraulen, und sie werden sich von 
Ihnen fernhalten wollen. Sie sollten also nicht 
so sehr an Ihrer Wahrheit festhalten, damit 
Sie sich nicht unnötig mit jemandem streiten, 
der Ihnen wirklich wichtig ist. Während dieser 
Zeit werden auch alte Blockaden an die Ober-
fläche kommen, die eine Lösung erfordern. 
Auch wenn es nicht leicht sein wird, werden 
Sie die Vergangenheit endlich loslassen und 
ein neues Leben beginnen.

Im April verspürt die Jungfrau das Be-
dürfnis nach Zärtlichkeit und Liebe. Sie 
sehnen sich förmlich nach einer Umar-
mung von jemandem, der Ihnen nahe 
steht, und können gar nicht genug Kör-
perkontakt bekommen. Aber in dieser 
Zeit werden Sie sich an viele Dinge klam-
mern und alles sofort haben wollen, was 
Sie in ständiger Anspannung halten wird. 
Gleichzeitig neigen Sie dazu, sich Sze-
narien auszudenken, was oft zu Enttäu-
schungen führen kann. Genießen Sie den 
gegenwärtigen Augenblick und lassen Sie 
sich von dem mitreißen, was das Leben 
Ihnen in diesem Moment bietet.

Im April werden Schütze mit ihren elterlichen 
Instinkten im Einklang sein, die diesen Monat 
ziemlich stark sein werden. Wenn Sie also Kin-
der haben, nehmen Sie sie mit auf einen Aus-
flug, vielleicht in einen Wasserpark oder einen 
ähnlichen Ort und lassen Sie Ihren Partner 
etwas Freizeit genießen, vielleicht kann er mit 
seinen Freunden ausgehen. Wenn Sie keine Kin-
der haben, ist es vielleicht an der Zeit, darüber 
nachzudenken, eine Familie zu gründen. Der 
April wird sich auch positiv auf Ihre körperliche 
Verfassung auswirken. Sie werden motiviert 
sein, alle möglichen Sportarten und Übungen 
zu machen, die sich auf Ihre Körperhaltung und 
Ihre allgemeine Gesundheit auswirken. Gönnen 
Sie sich etwas Zeit zum Ausruhen und vergessen 
Sie nicht, gut zu essen.

Der Widder wird im April mit neuer Ener-
gie glänzen. Mit der Ankunft des Früh-
lings verspüren Sie eine hohe Motivation, 
sich zu bewegen, und dank Ihres starken 
Willens, an dem es Ihnen in dieser Zeit 
ganz sicher nicht mangelt, werden Sie im 
Handumdrehen große Veränderungen 
spüren. Organisation und Effizienz wer-
den zu Ihrer Stärke, vor allem im Beruf, 
denn Sie können Ihre Ideen sofort in die 
Praxis umsetzen, ohne die geringsten 
Probleme oder Zeitverzögerungen. Ver-
gessen Sie aber nicht die richtige Ernäh-
rung und eine ausreichende Versorgung 
mit Vitaminen; Ihr Körper braucht in die-
ser Zeit ausreichend Pflege.

Der April weckt im Krebs starke Emotio-
nen, die dieses Zeichen anfangs nicht kon-
trollieren kann. Es ist mit unkontrollierten 
Gefühlsausbrüchen zu rechnen, die sowohl 
im Privat- als auch im Berufsleben erheb-
liche Probleme verursachen können. Ihr 
Verhalten wird meist impulsiv sein. Versu-
chen Sie also in dieser Zeit, sich auf inne-
ren Frieden zu konzentrieren und die Din-
ge zu durchdenken, bevor Sie etwas sagen. 
Dies wird nicht nur Ihre Kommunikations-
fähigkeiten verbessern, sondern auch Ihr 
Einfühlungsvermögen für andere. Sie kön-
nen Ihre überschüssigen Emotionen durch 
eine körperliche Aktivität ausdrücken, die 
mit mentalem Training verbunden ist, z. B. 
durch Kampfsportarten.

April wird Waage eine deutliche Verbes-
serung der Kommunikationsfähigkeiten 
bringen. Sie werden es am meisten in 
Ihrer Arbeit einsetzen, wo Sie endlich 
Mut sammeln, sich von der Masse ab-
heben und Ihre Bedingungen diktieren. 
Gleichzeitig werden Sie motiviert, eine 
Fremdsprache zu lernen, in der Sie sich 
auszeichnen, und Sie suchen nach Mög-
lichkeiten, um mit Muttersprachlern zu 
kommunizieren. Sie werden sich auch 
nach Zeit mit Ihrer Familie sehnen, pla-
nen Sie also einen gemeinsamen Aus-
flug in die Berge. Sie werden sehen, wie 
es Ihnen nützt und Sie werden darüber 
hinaus Beziehungen stärken, für die Sie 
in letzter Zeit keine Zeit hatten.

Der April wird den Steinböcken eine star-
ke Motivation zur Arbeit und den Wunsch 
nach hohem Einkommen bringen. Sie 
können Ihre Energie maximal einsetzen, 
um dort Tage und Nächte zu verbringen. 
Auch wenn es am Anfang so aussieht, als 
ob Ihr Körper damit gut zurechtkommt, 
wird Sie später die Müdigkeit spüren und 
Sie können Migräne und Rückenschmer-
zen bekommen, also arbeiten Sie nicht so 
viel und gönnen Sie sich genug Ruhe. Sie 
werden einige hohe Einnahmen erzielen, 
aber Sie sollten Geld sparen. In diesem 
Monat wird die Position der Planeten 
nicht für große Investitionen sprechen.

Der April erweckt in Löwe sexuelle 
Energie und ungezügelten Appetit. Alle 
Themen, die für Sie tabu waren, wer-
den sich jetzt öffnen, und Sie werden 
beginnen, neue Bereiche der Sexualität 
zu entdecken. Planen Sie ein ganzes 
Wochenende mit Ihrem Partner nur für 
sich selbst, damit Sie intime Momen-
te genießen können, ohne die Ruhe zu 
stören. Allerdings wird Ihr Verlangen 
nach Sex so stark sein, dass Ihnen die 
Vorstellung von völliger Freiheit gefällt, 
was später außer Kontrolle geraten und 
nach hinten losgehen könnte. Lassen Sie 
sich nicht vom Moment des Rausches 
täuschen, damit Sie nicht verlieren, was 
wirklich wichtig ist.

Der April wird Skorpione emotionale In-
stabilität und einen Überschuss an Energie 
bringen. Ihre Stimmung wird sich ändern, 
und selbst kleine Dinge können Sie aus dem 
Gleichgewicht bringen. Daher ist es ratsam, 
dass Sie lernen, mit Ihren Emotionen umzu-
gehen, da sonst Ihre wechselnden Stimmun-
gen Ihre Freunde und Familie davon abhal-
ten könnten, Zeit mit Ihnen zu verbringen. 
Außerdem werden Sie diesen Monat sehr 
fit sein, also haben Sie keine Angst, es zu 
nutzen. Die beste Aktivität für Sie ist Joggen 
oder Laufen. Versuchen Sie vielleicht, sich für 
ein Laufrennen anzumelden, das Ihnen hel-
fen könnte, Ihre Aufmerksamkeit von allem 
abzulenken, was Sie stört, und Sie würden 
sich auch wirklich gut fühlen.

Wassermänner werden im April über-
haupt nicht aufhören, weil sie zu 
Draufgängern werden, und sie werden 
sehr entschlossen und sogar hart sein, 
wenn sie ihre Ziele verfolgen. Sie wer-
den besser abschneiden, als Ihr Chef 
erwarten würde, und er / sie wird von 
Ihren Leistungen begeistert sein. Ihr 
Selbstwertgefühl wird wachsen und Sie 
werden zum Mittelpunkt der Aufmerk-
samkeit. Sie werden wahrscheinlich 
einige bissige Bemerkungen und un-
freundliche Blicke von Ihren eifersüch-
tigen Kollegen erleben, die an Ihrer 
Position sein wollen. Teilweise wird es 
dir ein gutes Gefühl geben, aber an-
dererseits wird es dich berühren und 
du wirst zu deinem Partner gehen, um 
Unterstützung zu suchen.

Der April wird der Monat sein, in dem 
Fische das Verlangen nach Wissen und 
Lernen verspüren werden. Ihr Gedächt-
nis wird eine unglaubliche Menge an In-
formationen aufnehmen können; selbst 
Sie werden davon überrascht sein. Sie 
haben also die einmalige Chance, etwas 
zu studieren, über das Sie schon lange 
nachdenken, denn jetzt ist es an der Zeit, 
Herausforderungen zu meistern. Seien Sie 
vorsichtig, aber nicht rücksichtslos. Sie 
sollten immer noch Rücksicht auf andere 
nehmen. Auch wenn Sie über erstaunliche 
Kommunikationsfähigkeiten verfügen, 
kann Ihr Wunsch, die besten Ergebnisse 
zu erzielen, einige Ihrer Freundschaften 
unter allen Umständen beschädigen.

Der April wird dem Stier viel Energie brin-
gen. In diesem Frühlingsmonat geht es vor 
allem um Beziehungen. Tiefes Nachdenken 
und Reflektieren wird nicht auf der Tages-
ordnung stehen. Sie werden spontaner sein, 
also scheuen Sie sich nicht, jede Gelegen-
heit auszunutzen, aber ein gewisses Maß 
an Vorsicht wäre angebracht. Sie werden 
auch voller körperlicher Kraft sein, die Sie 
bei sportlichen Aktivitäten gut einsetzen 
können. Achten Sie aber darauf, dass Sie 
es nicht übertreiben. Ihre Muskeln neigen 
in dieser Zeit zu Überdehnungen. Achten 
Sie deshalb auf eine nahrhafte Ernährung 
und eine ausreichende Versorgung mit Vi-
taminen.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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